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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung/Zweckverband� 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein,- Kinder, 
Augenund HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst) erreichen 
Sie unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer: 
116 117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 18 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 21. März 2026 und Sonntag, 22. März 2026
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751 44430

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel.: 0751 / 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr, Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
NBH-StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817
Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com

Bodnegg mobil e.V.
Telefon: 07520-920808 oder 0151-47080387
Sie müssen zum Arzt, Apotheke, Physiotherapie
Wir fahren Sie! Dienstag + Donnerstag + Freitag 08:00 – 17:00 Uhr
Anruf: montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter Ver-
sorgung; Tel. 0751/3625670 
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Wir bitten um Beachtung: 
Ab 01.01.2026 ist die Wertstoffannahme an der Sporthalle 
eingestellt!
Öffnungszeiten Wertstoffhof Grünkraut:
In den ungeraden Kalenderwochen dienstags 14.30 Uhr bis 
18.30 Uhr

Grüngutannahme:
Die Grüngutannahme vor dem Feuerwehrhaus in Bodnegg öffnet 
wieder im 14-Tagerhythmus.
Erste Annahme: Am Samstag, 21. März 2026 von 14 - 16 Uhr
Die Grüngutannahmestelle in Grünkraut  ist jeden Samstag  von 
13 - 16 Uhr geöffnet 
(Grüngutsammelstelle Deuringer - gegenüber EDEKA).

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel „montags” 
entleert.
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank. 

Leerung der Tonnen:
Die genauen Termine finden Sie im Abfallkalender. Dieser kann unter 
folgendem Link heruntergeladen werden:
https://athos-onlinedienste.rv.de/WasteManagementRavensburg-
Privat/WasteManagementServlet?SubmitAction=wasteDisposal-
Services&InFrameMode=FALSE
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Die Häschen stehen schon bereit,
denn für Ostern wird es Zeit.

Ostermarkt
im Laden Kreuz und Quer in Rosenharz

Liebenau Teilhabe

Donnerstag, 19. März 2026 10.00 - 17.00 Uhr
Freitag,         20. März 2026  10.00 - 15.00 UhrFreita
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Öffentliche Gemeinderatsitzung
Am Donnerstag, den 26. März 2026 findet um 17:00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses, Dorfstraße 18, eine öffentliche 
Gemeinderatsitzung statt. Hierzu sind alle Interessierten herz-
lich eingeladen.

Die öffentlichen Sitzungsunterlagen werden im Sitzungssaal aus-
gelegt und können im Vorfeld der Sitzung analog oder digital ein-
gesehen werden.

Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten:

 

Die Sitzungsunterlagen mit Sachverhaltsschil-
derung und Beschlussvorschlag können Sie 
der Homepage der Gemeinde entnehmen.
 
Dazu folgen Sie entweder dem Pfad www.bod-
negg.de – Rathaus – Unterlagen/Termine – Sit-
zungsunterlagen und dem entsprechenden 
Datum der Sitzung, oder nutzen den nachfol-
genden QR-Code:

Tagesordnung:
1.	 Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung
2.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse
3.	 Bürgerfragestunde
4.	 Aktualisierung der Ehrenordnung der Gemeinde Bodnegg
5.	 Ansiedlung einer Rettungswache im Bereich Kofeld
6.	 Erweiterung der Urnenwand auf dem Friedhof Bodnegg
	 - Zustimmung zur Vergabe der Planungsleistungen an das 

Landschaftsarchitekturbüro Deni sowie Beauftragung und 
Ermächtigung der Verwaltung zur Umsetzung und Ausschrei-
bung der Urnenwand

7.	 Grundsatzbeschluss über die Teilnahme am Programm „1000 
schnittige Obstbäume, des Landkreises Ravensburg

8.	 Verschiedenes und Bekanntgaben
8.1   Unterstützung der Ausstellung im Rahmen der Schutzkon-

zeptentwicklung gegen sexualisierte Gewalt durch den TSV 
Bodnegg e.V., der Fördergemeinschaft BZ Bodnegg und den 
katholischen Frauenbund Bodnegg

8.2   Korrektur des Ergebnisprotokolls zur Sitzung des Gemein-
derats am 27.02.2026, TOP 7 – Änderung einer Stimme auf 
„Befangen“

9.	 Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat
 
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
 
Patrick Söndgen
Bürgermeister

Bürgerfragestunde:
Hier haben Einwohner und die ihnen gleichgestellten Personen 
und Personenvereinigungen die Möglichkeit, Fragen zu Gemein-
deangelegenheiten zu stellen oder Anregungen und Vorschläge 
zu unterbreiten. Zu den gestellten Fragen, Anregungen und Vor-
schlägen nimmt der Bürgermeister Stellung.
 
Persönliche Angelegenheiten sollten allerdings auf dem Rathaus 
und nicht in der Öffentlichkeit diskutiert werden. Gerne kön-
nen Anliegen, Anfragen und Wünsche – die nicht von zentraler 
Bedeutung sind – der Gemeindeverwaltung auch außerhalb der 
Gemeinderatsitzung mitgeteilt werden. Die Kontaktdaten der ein-
zelnen Mitarbeiter und des Bürgermeisters können der gemeind-
lichen Homepage entnommen werden, bzw. sind regelmäßig im 
Gemeindeblatt abgedruckt.

Große Straßenkehrung 
am 18.03. und 19.03.2026 

Der Frühjahrsputz kündigt sich auch für die gemeindlichen 
Straßen an. Die Frühjahrskehrung findet am Mittwoch, 18.03. 
und Donnerstag, 19.03.2026 statt. 

Wir bitten die Straßenanlieger, die Gehwege zuvor zu reini-
gen, damit der Kehricht von der Kehrmaschine komplett mit 
aufgenommen werden kann. Ebenfalls wird darum gebeten, 
während dieser Zeit keine Autos entlang der Straßen zu par-
ken. Nur so ist eine gründliche und lückenlose Reinigung für 
die Kehrmaschine möglich. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe 

Ihre Gemeindeverwaltung

Vielen herzlichen Dank den fleißigen Helfern 
und Helferinnen bei der Dorfputzete
Dank der engagierten Menschen, die das ganze Jahr über 
achtlos weggeworfenen Müll am Straßenrand aufsam-
meln und selbst entsorgen, hielt sich die Menge diesmal 
erfreulicherweise in Grenzen. Das Wetter hat einigermaßen 
mitgespielt und wir sind froh, dass Bodnegg nun wieder 
blitzsauber ist.
Wir bedanken uns recht herzlich 
bei allen, die beim Müllsammeln 
dabei waren sowie der zusätz-
lichen Unterstützung vom Bau-
hof. Ob schon im Vorfeld oder 
am Samstag bei der Samme-
laktion der Gemeinde.
Nach getaner Arbeit gab es noch 
einen wohlverdienten Hock mit 
Verpflegung im Bauhof.�
Herzlichen Dank allen, die mitgesammelt haben!
Die Ausbeute sehen Sie auf dem Bild:

Dank der Gemeinde Bodnegg für eine 
Spende
Die Gemeinde Bodnegg bedankt sich herzlich beim Katho-
lischen Frauenbund Bodnegg  und auch bei der Förderge-
meinschaft des Bildungszentrums Bodnegg sowie beim 
TSV Bodnegg für ihre großzügige Unterstützung im der-
zeitigen Prozess unserer Präventionsarbeit gegen sexuali-
sierte Gewalt.
Teil dieses Prozesses ist die Teilnahme unserer Schülerin-
nen und Schüler an einer Ausstellung zu diesem Thema. Mit 
der Übernahme der Kosten in Höhe von insgesamt 500 Euro 
leisten die beiden Vereine einen wertvollen Beitrag dazu, 
dass Schülerinnen und Schüler aus Bodnegg im Rahmen 
der Schutzkonzeptentwicklung gegen sexualisierte Gewalt 
eine wichtige Präventionsausstellung besuchen können. 
Prävention und Sensibilisierung zu diesem wichtigen Thema 
sind zentrale Bausteine für den Schutz von Kindern und 
Jugendlichen. Dass unsere örtlichen Vereine dieses Anlie-
gen aktiv unterstützen, ist ein Zeichen für Verantwortung in 
unserer Gemeinde.
Im Namen der Gemeinde Bodnegg sowie aller Beteiligten dan-
ken wir dem Katholischen Frauenbund Bodnegg, der Förder-
gemeinschaft des Bildungszentrums Bodnegg und dem TSV 
Bodnegg sehr herzlich für dieses wertvolle Engagement.
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Rückkehr der Bauhofmitarbeiter und  
Hausmeister zur Gemeinde Bodnegg
Im Zuge der Neuorganisation des Bauhofs kehren zum 01. April 2026 
die Bauhofmitarbeiter sowie die Hausmeister wieder in den Dienst 
der Gemeinde Bodnegg zurück.
Hintergrund ist die Beendigung der öffentlich-rechtlichen Vereinba-
rung zwischen den Gemeinden Bodnegg und Grünkraut über den 
gemeinsamen Bauhof. In den vergangenen Jahren wurde der Bau-
hof im Rahmen dieser Zusammenarbeit organisiert. Dabei war die 
Gemeinde Grünkraut als sogenannte erfüllende Gemeinde für die 
operative Durchführung der Bauhofaufgaben zuständig und hat auch 
die Belegschaft übernommen.
Dies bedeutete, dass die Bauhofmitarbeiter und die Hausmeister 
bei der Gemeinde Grünkraut angestellt waren – selbst wenn sie 
zunächst weiterhin überwiegend im Gemeindegebiet von Bodnegg 
eingesetzt wurden. Vielen Bürgerinnen und Bürgern war dieser orga-
nisatorische Hintergrund im Alltag nicht immer präsent, da es sich 
noch um dieselben Mitarbeiter handelte wie zuvor und zwischen-
zeitlich kein merklicher Personalwechsel stattfand.
Mit der Neuorganisation des Bauhofs übernimmt die Gemeinde 
Bodnegg diese Aufgaben künftig wieder vollständig in eigener Ver-
antwortung und führt auch in ihren eigenen Reihen die Stellen der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bauhofs sowie der Haus-
meisterschaft. In diesem Zusammenhang haben sich die früheren 
Bodnegger Mitarbeitenden bereit erklärt, wieder in den Dienst der 
Gemeinde Bodnegg zurückzukehren.
Die Gemeindeverwaltung freut sich sehr über diese Rückkehr und 
bedankt sich auch bei den Mitarbeitern herzlich für ihre engagierte 
Arbeit in den vergangenen Jahren.
Ihr Wissen über die örtlichen Gegebenheiten und ihre Erfahrung sind 
ein wichtiger Bestandteil für die zukünftige Arbeit des Bauhofs – ganz 
nach dem Motto: „Erfahrung kann man nicht kaufen!“
Gerade in der aktuellen Phase der Neuorganisation ist dieses Wissen 
von besonderem Wert. Derzeit wird ein neuer Bauhofleiter gesucht, 
zudem befindet sich die Ausschreibung für die Stelle eines Amts-
leiters Ortsbauamt (m/w/d) in Vorbereitung. Gleichzeitig muss auch 
der Generationenwechsel innerhalb des gesamten Mitarbeiterpools 
vorbereitet und gestaltet werden. Für all diese Aufgaben ist der Wis-
senstransfer durch die erfahrenen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
von großer Bedeutung.
Die Gemeinde Bodnegg heißt ihre Mitarbeitenden, Hausmeister und 
Bauhofmitarbeiter wieder herzlich im Team willkommen und freut 
sich auf die weitere Zusammenarbeit.
Patrick Söndgen Bürgermeister

SECONDHAND FIRST CLASS
Der Kleiderbasar für einen guten 
Zweck - gut für die Umwelt und den 
eigenen Geldbeutel.
Am Samstag, 25. April findet in der 
Festhalle Bodnegg der nächste 
Kleiderbasar für Jugendliche und 
Erwachsene statt. Angeboten werden 
gut erhaltene, modische und klassi-
sche Frühjahrs-, Sommer-, Freizeit- 
und Festkleidung in den Größen XS 
– XXL für Frauen und Männer sowie 

Schuhe, Taschen und Accessoires.
Der Erlös (10 % Aufschlag je für Käufer und Verkäufer) kommt einem 
sozialen Projekt zugute.
Verkauf:  13.30 Uhr bis 15.30 Uhr.
Warenannahme: 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr
Warenrückgabe: 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Am Samstag, 11. April, 8 Uhr startet die Vergabe der Verkaufsnum-
mern. Senden Sie dafür eine E-Mail mit Ihrem Namen und Ihrer Tele-
fonnummer an: secondhand.bodnegg@web.de. Schnell sein lohnt 
sich. Anfragen vor Vergabebeginn können jedoch nicht berücksich-
tigt werden.
Sie wollen sich als Helfer:in beim Aufbau, beim Abbau, dem Einsor-
tieren und/oder dem Rücksortieren der Ware einbringen? Melden Sie 
sich gerne ab Samstag, 4. April, 18 Uhr per E-Mail unter secondhand.
helfer@web.de. Auch hier können zu früh eingegangene Anfragen 
leider nicht berücksichtigt werden. Helfer:innen erhalten als Danke-

schön eine Verkaufsnummer und dürfen am Vorverkauf am Sams-
tag, 25. April um 11 Uhr teilnehmen. Das Basar-Organisations-Team 
dankt allen Mithelfenden für ihre ehrenamtliches Engagement.
Nähere Informationen gibt es unter 
www.firstclassbodnegg.wordpress.com.

Helfer vor Ort Bodnegg
DRK Ortsverein Ravensburg e.V. 
Das Deutsche Rote Kreuz, Ortsverein 
Ravensburg betreut neun Helfer vor 

Ort Gruppen in den Ravensburger Ortschaften und umliegenden 
Gemeinden: Bavendorf-Taldorf, Blitzenreute, Bodnegg, Eschach, 
Fronhofen, Grünkraut, Horgenzell, Oberzell und Grünkraut.
Im Jahr 2025 kam es insgesamt zu 1.111 Alarmen in diesen Gemein-
den für die ortsansässigen Helfer-vor-Ort. Diese werden immer dann 
alarmiert, wenn der Rettungsdienst länger zum Einsatzort benötigt. 
Die ersten Minuten sind vor allem bei akut lebensbedrohlichen Situ-
ationen wie Herz-Kreislaufstillständen extrem wichtig, um möglichst 
früh mit der Behandlung zu beginnen.
Immer wieder kommt es vor, dass Hausnummern von der Straße 
aus nicht richtig, oder auch gar nicht, erkannt werden können. Die 
richtige Adresse zu finden, kostet dann oft wertvolle Zeit. 
Bei einem Herz-Kreislaufstillstand sinkt die Überlebenschance pro 
Minute um etwa 10 Prozent, wenn keine Herz-Druck-Massage ein-
geleitet wird.
Wir als DRK Ortsverein Ravensburg möchten gerne darauf aufmerk-
sam machen, Ihre Hausnummer gut erkennbar am Haus anzubrin-
gen. Daher starten wir für jede der Gemeinden / Ortschaften einen 
Wettbewerb. Die am besten sichtbare Hausnummer gewinnt!
Ein paar Hinweise:
- die Hausnummer sollte bereits von der Straße aus gut sichtbar 

sein.
- ebenfalls sollte diese über eine gut sichtbare Größe verfügen. 

Zu kleine Nummern werden insbesondere in der Dunkelheit oft 
schlecht erkannt. Eine Beleuchtung ist empfehlenswert.

- achten Sie darauf, dass die Nummer sich im Kontrast deutlich 
zum Haus abhebt.

- eine durch Bäume, Büsche und Hecken verdeckte Hausnum-
mer sollte regelmäßig großflächig freigeschnitten werden.

- kunstvoll gestaltete Hausnummern sehen zwar schön aus, füh-
ren im Alltag oft zu Verwirrung.

Wer sich an der Aktion beteiligen möchte, fotografiert sein Haus 
von der Straße aus und sendet dieses mit dem Titel „Aktion Haus-
nummer“ an hausnummer-aktion@drk-ravensburg.de. Bitte geben 
Sie hierbei noch ihre Straße mit Wohnort und Ihren Namen mit an.
Ebenfalls können Sie einen Ausdruck im DRK Ravensburg, Ulmer 
Straße 95 abgeben. Bitte notieren Sie darauf „z.Hd. Ortsverein 
Ravensburg, Aktion Hausnummer“ zusammen mit ihren Kontakt-
daten. 
Einsendeschluss ist der 31.03.2026. Der Sieger pro Gemeinde/Ort-
schaft wird Laufe des Aprils benachrichtigt. Als Gewinn für Bodnegg 
winkt ein Gutschein für einen Erste-Hilfe-Kurs in Ravensburg sowie 
ein kleiner Geschenkkorb. 
Teilnahmeberechtigt sind alle Haushalte in den o.g. Gebieten. 
Ausgenommen sind selbstverständlich sämtliche Mitglieder der 
HvO-Gruppen.

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Osterfeiertage wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 02.04.2026
Abgabeschluss: 29.03.2026, 21:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag
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Ausgabe von Essenmarken�
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste 

AUSGABE von Essenmarken an Schüler:
Wir bitten um Beachtung!
Die nächste große Essenmarken-Ausgabe am Mo., 16.03. 
und Mi., 18.03.2026 ENTFÄLLT.
Diese findet am Do., 19.03.2026 von 11.00 bis 13.50 Uhr im 
Büro P10 im Pavillon des BZB statt.

Ab Do., 12.02.2026 ist das Büro von Frau Altherr, VORÜBER-
GEHEND NICHT BESETZT. Bitte beachten Sie, dass außerhalb 
der oben genannten Termine KEINE Essenmarken im Sekre-
tariat des BZB abgeholt werden können.

Sollten Sie aus wichtigen Gründen diese Termine nicht wahr-
nehmen können, können die Essensmarken durch Erziehungs-
berechtigte im Rathaus, 1. OG, Zi. 18 zu den Öffnungszeiten 
der Gemeindekasse Mo., Mi., Do. von 09.00 bis 12.00 Uhr 
abgeholt werden. Gäste können ebenfalls Essensmarken zu 
den Öffnungszeiten in der Gemeindekasse abholen.

Osterferien - Reisezeit - Ausweise 
Besitzen Sie einen gültigen Personalausweis 
oder Reisepass? 
Die Ausstellung eines neuen Ausweises kann 
bis zu 3 Wochen und bei einem Reisepass bis 
zu 6 Wochen dauern. Bitte überprüfen Sie des-
halb rechtzeitig Ihre Dokumente. 
Bitte beachten Sie die jeweiligen Einreisebe-
stimmungen von Ihrem Urlaubsland; nähere 

Auskünfte erhalten Sie auf der Homepage des Auswärtigen Amtes 
unter Länder-Informationen! www.auswaertiges-amt.de 
Zur Beantragung eines neuen Ausweises/Passes benötigen wir: 
•	 ein Lichtbild von unserem Bildterminal im Bürgerbüro (Kosten: 

6,00 Euro) oder einen vom Fotograf erstellten QR-Code; um 
Beachtung der neuen Vorschriften zum Lichtbild ab dem 
01.05.2025 wird dringend gebeten! 

•	 Ihr derzeitiges Ausweisdokument 
•	 gegebenenfalls eine standesamtliche Urkunde 
	 (Geburts-, Heirats- oder Lebenspartnerschaftsurkunde) 
•	 die Bearbeitungsgebühr (sh. unten) 
•	 Bei der Beantragung von Ausweisdokumenten, wie Reise-

pass für Minderjährige und Personalausweis für unter 16jäh-
rige benötigen wir die schriftliche Einverständniserklärung 
beider Sorgeberechtigten. 

•	 Ab dem 6. Lebensjahr wird ein Fingerabdruck benötigt.
 
Die Bearbeitungsgebühren der jeweiligen Ausweisdokumente 
Personalausweis bis zum 24. Lebensjahr	 27,60 Euro
Personalausweis ab dem 24. Lebensjahr	 46,00 Euro   
Reisepass bis zum 24. Lebensjahr	 37,50 Euro
Reisepass ab dem 24. Lebensjahr	 70,00 Euro 

Die Gebühren für die Expresspässe und die vorläufigen Ausweis-
dokumente können Sie gerne bei uns erfragen. 
 Weitere Auskünfte erhalten Sie im Rathaus Bürgerbüro Zimmer 
10 Tel: 0752079208-10

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-20 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

Berichtigung
Im Amtsblatt KW 10/2026 wurde das Telefon-Gesamtverzeich-
nis der Gemeinde Bodnegg veröffentlicht.  Leider hat sich der 
Fehlerteufel dabei eingeschlichen: Die E-Mail-Adresse der Leitung 
für das Kinderhaus Papperlapapp wurde falsch abgedruckt. 
Die korrekte Adresse lautet: sina.Leibensberger@johanniter.de . 
Wir bitten den Fehler zu entschuldigen.

Dritter Beteiligungstag – 
Projekt „Oktogon Bodnegg“
Am 29. März 2026 findet von 14:00 
bis 17:00 Uhr der dritte Beteili-

gungstag für das Projekt Oktogon Bodnegg statt.
Im Rahmen dieses Beteiligungsformats liegt der Schwerpunkt auf 
der Entwurfsfreigabe. Darüber hinaus möchten wir gemeinsam 
mit potenziellen Bewohnerinnen und Bewohnern die Bildung von 
Arbeitskreisen, die Verteilung von Verantwortlichkeiten sowie 
Fragen des gemeinschaftlichen Zusammenlebens bespre-
chen und organisieren.
Info: Jeden Donnerstag von 18:00 bis 19:00 Uhr sind wir vor 
Ort und stehen für Fragen zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.oktogon-bodnegg.de
Veranstaltungsort: Ehemalige Kita in Bodnegg Amselweg 15 - 
88285 Bodnegg
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Die Mant1elstube der Gemeinde Boanet11! ist 
jeden 3. Mittwoch im Monat für jedermann 

t1eöffnet 

•• 
0ffnuntiszeiten 

von �--- h �� Uhr 

nächster Termin: 
15. April 2026

Die Mant1elstube tintlen Sie im UG aer 
Festlialle/Dorfstraße. Bitte wenaen Sie 

sicli bei Rückfrat1en an Sabine Rist, 
Jl'el. 1344 

Klimaschutz beim GVV Gullen
Um das Ziel der Klimaneutralität bis 2045 zu erreichen, spielt der 
Gebäudesektor eine zentrale Rolle. Er verursacht rund ein Drit-
tel der CO2-Emissionen in Deutschland. Gleichzeitig betrifft er 
unmittelbar die Versorgungssicherheit: Noch immer werden etwa 
75 % der Gebäude fossil beheizt - überwiegend mit importiertem 
Erdgas und Heizöl. Diese Abhängigkeit von fossilen Energieträ-
gern macht Deutschland anfällig für Preissteigerungen, Liefer-
engpässe und geopolitische Krisen.
Energetische Sanierungen und der Umstieg auf erneuerbare Ener-
gien leisten daher einen doppelten Beitrag: Sie senken Emissi-
onen, reduzieren langfristig Heizkosten und stärken zugleich die 
Versorgungssicherheit, indem sie die Abhängigkeit von Energi-
eimporten verringern. Effiziente Gebäude mit moderner Heiztech-
nik benötigen weniger Energie und können verstärkt auf regionale 
und erneuerbare Energiequellen zurückgreifen.
Um dieses Thema stärker in den Fokus zu rücken und die Bür-
gerinnen und Bürger umfassend zu informieren, organisiert die 
Klimaschutzmanagerin des GVV Gullen, Sonja Fehr, eine Reihe 
von Informationsveranstaltungen.

Lösungen in der Nachbarschaft entdecken
Im Herbst und Winter 2025 fanden im Gebiet des Gemeindever-
waltungsverbandes Gullen im Rahmen des Projekts „Klimaschutz-
maßnahmen im Eigenheim - Lösungen in der Nachbarschaft 
entdecken” sechs Hausbesichtigungen statt. Dabei stellten Eigen-
tümerinnen und Eigentümer ihre erfolgreich umgesetzten Sanie-
rungsmaßnahmen interessierten Bürgerinnen und Bürgern vor.
Die Praxisbeispiele zeigten eindrücklich, wie durch Dämmmaß-
nahmen, Heizungstausch oder den Einsatz erneuerbarer Energien 
nicht nur Energie einspart, sondern auch die eigene Energiever-
sorgung unabhängiger und zukunftssicher gestaltet werden kann.

Vorträge „Sanieren im Altbestand und Heizungstausch”
Zwei Vorträge zum Thema „Sanieren im Altbestand und Heizungs-
tausch” fanden am 09.02.2026 im Pfarrstadel in Grünkraut und 
am 23.02.2026 in der Turn- und Festhalle Wetzisreute statt. Insge-
samt über 100 Bürgerinnen und Bürger nutzten die Gelegenheit, 
sich bei den Vorträgen von Herrn Maucher von der Energieagen-
tur Oberschwaben zu informieren.
Herr Maucher ging zunächst auf die politischen Rahmenbedin-
gungen ein und erläuterte die steigenden CO2-Preise auf fossile 
Brennstoffe wie Öl und Erdgas. Dabei wurde deutlich, dass die 
Abkehr von fossilen Energien nicht nur klimapolitisch notwendig, 
sondern auch finanziell sinnvoll ist.
Die wichtigsten Informationen zu gesetzlichen Ausgangslage 
durch das erneuerbare Wärmegesetz des Landes und das 
Gebäudeenergiegesetz des Bundes - insbesondere, wann eine 
neue Heizung ihre Wärme zu mindestens 65 % aus erneuerbaren 
Energien erzeugen muss - wurden ausführlich erklärt.
Anschließend stellte Herr Maucher relevante Technologien vor, 
darunter den Anschluss an Wärmenetze, elektrische Wärmepum-
pen, Stromdirektheizungen (sinnvoll nur bei effizienten Gebäu-
den), Solarthermie, Biomasseheizungen, Wärmepumpen- und 
Solarthermie- Hybridheizungen sowie wasserstofffähige Gashei-
zungen („H2-ready”).
Darüber hinaus informierte er über die Beratungsmöglichkeiten 
der Verbraucherzentrale sowie die Bedingungen einer Energie-
beratung für Wohngebäude des BAFA. Auch die aktuellen För-
dermöglichkeiten für Heizungstausch und weitere energetische 
Sanierungsmaßnahmen wurden umfassend vorgestellt. 
Herr Maucher erklärte anschaulich, wie eine geringere Vorlauftem-
peratur die Effizienz einer Heizungsanlage steigert und welche 
Maßnahmen im Gebäudebestand sinnvoll kombiniert werden 
können. Die Teilnehmenden erhielten zahlreiche praktische Hin-
weise zur Funktionsweise und zum Betrieb moderner Heizsys-
teme sowie zum richtigen Heizverhalten.
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Abschließend appellierte Herr Maucher an die Bürgerinnen und 
Bürger, ihren Beitrag zu leisten: Energien einzusparen, sie effizi-
ent zu nutzen und erneuerbare Energien konsequent einzuset-
zen - für den Klimaschutz ebenso wie für eine langfristig sichere 
Energieversorgung.

Beratung für Interessierte
Wer selbst vor Entscheidungen bezüglich energetischer Sanie-
rungsmaßnahmen steht, kann sich für eine kostenlose und unab-
hängige Energieberatung an die Energieagentur Oberschwaben 
wenden: Tel.: 0751 76470-70 oder info@ea-obs.de.
Die Energieberater der Energieagentur Oberschwaben werden in 
diesem Jahr auch auf verschiedenen Gemeindeveranstaltungen 
präsent sein, beispielsweise auf der Jubiläumsfeier der Gemeinde 
Schlier am Sonntag, 10.05.2026 und am Trödeltag in Grünkraut 
am Freitag, 26.06.2026.
Die Veranstaltungen machten deutlich: Klimaschutz im Gebäu-
debereich ist zugleich ein wichtiger Baustein für mehr Versor-
gungssicherheit, stabile Energiepreise und eine unabhängige 
Energiezukunft.
Sonja Fehr, Klimaschutzmanagerin

Infobroschüre zu Elterngeld und 
Elternzeit auf der Gemeinde 
erhältlich
Junge Eltern können sich ab sofort eine 
kostenlose Infobroschüre des Bundesmi-
nisteriums für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend (BMFSFJ) im Bürgerbüro der 
Gemeindeverwaltung Bodnegg abholen.
Die Broschüre beantwortet viele Fragen rund 
um Elterngeld und Elternzeit. Zahlreiche Bei-
spiele und hilfreiche Tipps erleichtern die 

individuelle Planung für Familien.
Besonders hilfreich: Die Broschüre enthält aktuelle Informationen 
zu den Neuregelungen, die seit dem 1. April 2024 gelten, darunter 
die neuen Einkommensgrenzen und die Änderungen beim gleich-
zeitigen Bezug von Elterngeld.
Wer also Fragen zu den Themen Elterngeld und Elternzeit hat, 
kann dort geprüfte und aktuelle Informationen finden. 

Krabbelgruppe für Babys und 
Kleinkinder bis ca. 3 Jahre

Wann? Dienstags von 9.35 Uhr bis 11.05 Uhr
Wo? Schüler Café im Bildungszentrum Bodnegg 
   (Dorfstr. 34)
Was? Spielen, Plaudern und mehr…
Bitte mitbringen:
Hausschuhe / Socken für euch und euer Kind, eine 
Krabbeldecke und evtl. eine Kleinigkeit zum Essen & 
Trinken
Es ist keine Anmeldung erforderlich – einfach kommen 
und mitmachen!
Die Teilnahme an der Krabbelgruppe ist kostenlos.

Wir freuen uns, wenn die Teilnehmer*innen Mitglieder 
bei Mitten im Dorf e.V. werden.

Noch mehr Infos gibt’s bei Nadine Ade 
unter nadine.ade@outlook.de oder 
Tel: 0151/26803805
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Reparatur und Kaffee hat Verstärkung bekommen, die sich 
wieder um kleinere Fahrradreparaturen kümmert.

Melden Sie sich bei uns! 
Wir versuchen Ihre Gegenstände zu reparieren — gerne gemein-
sam.  Außer für Ersatzteile fallen für Sie keine Kosten an! Wir kön-
nen allerdings keine Haftung und keine Garantie für unsere Arbei-
ten übernehmen. Weitere Mitarbeiter sind in unserem Team 
herzlich willkommen! 
Wo Eingang Lindenschule Bodnegg Pfarrweg 4 
Wann Samstag von 9:30 bis 11.30 Uhr 
Termin 21. März 2026

Unser Team
Rudolf Stör Elektro 
Günther Bayer Computer - Handy 
Theo Heim Unterhaltungselektronik - gerne auch alt ! 
Wolf Laumann Elektro 
Manfred Bottlinger Holz und Metall 
Walter Büchele Elektro/Elektronik 
Vivien Glönkler Allrounderin 
Tobias Kuna Elektro 
Mario Ziebold Fahrrad/Elektro
Schirmherr: Bürgermeister Patrick Söndgen

Diana Sterk
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 812
E-Mail: sterk@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr
Do 15.00 Uhr - 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.
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Mittagessen im Tagesheim
Speiseplan Tagesheim Bodnegg
vom  23. – 27.03.2026

Mo. Chinapfanne süß sauer mit Hähnchenbrust (aW,f,i)
 Butterreis
 Salate vom Büfett
 Vanillepudding (g)
 
Di.  Polenta mit Parmesan in Butter gebraten
 Kürbiscurry mit Kokosmilch
 Salate vom Büfett
 Obstsalat
 
Mi.  Schweinerückensteak mit Kräuterbutter
 Rahmsoße und hausgemachte Spätzle (aW,c,g)
 Salate vom Büfett
 Schoko-Muffin (aW,c,g)
 
Do. Fischstäbchen mit Remouladensoße (aW,c,)
  Schwäbischer Kartoffelsalat (i,j)
 Salate vom Büfett
 Milchreis mit Kirschen (g)
 
Fr.  Pizza mit Schinken, Käse (2,3,aW,g)
 Salate vom Büfett
 Tiramisu (aW,c,g)

Guten Appetit
Änderungen vorbehalten 
Th.Schupp
Küchenmeister

Es wird immer eine vegetarische Variante angeboten
bitte an der Theke nachfragen
 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
2- mit Konservierungsstoff, 3-mit Antioxidationsmittel
aW-Weizen, c-Eier, g-Milch (Laktose), i-Sellerie, j-Senf.

Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum des Bildungs-
zentrums Bodnegg 
von 12.10 bis 13.00 Uhr in der Schulzeit. 
Die Preise von € 8,50 pro Essen für Erwachsene, 
für Kinder von Klasse 1 - 4, € 4,20 oder gelbe Essensmarke
und Schüler von Klasse 5 - 10, € 4,80 oder weiße Essen-
marke bleiben gleich.
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bo-
dnegg.de rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aus-
hang in der Bücherei einsehbar.
Parkplätze
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen 
geparkt werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der 
Bushaltestelle an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Park-
plätze der Kinderkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). 
Bitte parken Sie auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, 
wie bspw. bei der Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 
100 m sollte zumutbar sein. Vielen Dank.
Mitnahme
Das Essen kann auch weiterhin am Vortag bestellt
(Tel. 07520-920 723 oder per E-Mail an: t.schupp@bz-bod-
negg.de) 
und abgeholt werden. 
Bitte passende Behälter für das Essen mitbringen.
Bitte beim Abholen die Abstandsregelungen beachten.

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.

E-Schrott
E-Schrott kann im Wertstoffhof der Gemeinde Grünkraut abge-
geben werden.
Wertstoffhof Grünkraut Scherzachstraße (beim Anwesen Fuchs) 
Annahmezeiten:
In den ungeraden Kalenderwochen Dienstag 14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: 24. März 2026
Was wird alles an Elektronikschrott angenommen?
1. Haushaltsgroßgeräte, Batterien/Akkus
2. Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik/

Unterhaltungselektronik 
3. Energiesparlampen/Leuchtstoffröhren, LED`S
4. Haushaltskleingeräte 
5. Leere Toner und Druckerpatronen

Altglas-Abholservice der Liebenau Teilhabe 
Rosenharz
Haben Sie regelmäßig mehr Altglas, als Sie selbst wegbringen 
möchten?
Ein Team der Liebenau Teilhabe bietet durch den Altglas-Abhol-
service eine Unterstützung für umliegende Ortsteile und leistet 
gleichzeitig einen wertvollen Beitrag zu Umweltbewusstsein und 
sozialer Teilhabe.
Unser Team sammelt das von Ihnen bereitgestellte Altglas an 
den untenstehenden Terminen ein und entsorgt es anschließend 
sachgerecht.
Bitte stellen Sie das Glas gut sichtbar in einem geeigneten Behäl-
ter an den Straßenrand. Die Behälter werden nicht mitgenommen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Falls Sie Fragen oder Rückmeldungen an uns haben, melden 
Sie sich gerne unter folgender Telefonnummer bei uns: 07520 
9292759

Altglas-Abholservice – Termine im März 2026
jeweils montags von 14:00 bis 16:00 Uhr
23.03.2026 – Rotheidlen & Kofeld
30.03.2026 – Bodnegg Nord (nördlich der Ravensburger Straße 
und Straßen mit Vogelnamen)
Fachzentrum Rosenharz

Beratung und Hilfestellung für Geflüchtete in 
allen Lebenslagen
Sprechzeiten von Herrn Yauhen Lukashevich 
Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr - im Rathaus Bodnegg 1. OG 
und nach Bedarf in vorheriger Absprache unter 
Tel. 0751/76935-25 oder mobil:  0170/469 22 86
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Hallenbad Bodnegg

Öffnungszeiten

Mittwoch: 	 16:30 – 21:00 Uhr (Warmbadetag!)
Donnerstag:	 16:30 – 21:00 Uhr

Sie finden das Hallenbad in der Dorfstraße 36
(im Realschulbau, Seiteneingang, UG), 88285 Bodnegg, 
Telefon: 07520/9207-29

Eintrittspreise Frühjahr 2026: 
Saisonkarte:
Kinder und Jugendliche (6 – 17 J.)	 10,00 €
Erwachsene:			   20,00 €
Ermäßigt:*			   15,00 €
 
Einzeleintritt:
Kinder und Jugendliche: (6 – 17 J.)	 2,00 €
Erwachsene:			   3,30 €
Ermäßigt:*			   2,80 €
 
(*Schüler, Studenten, Azubis, BFD, Schwerbehinderte)
Kinder unter 6 Jahren sind kostenfrei!

Das Dampfbad wird zu allen Öffnungszeiten betrieben.

Landesfamilienpass 2026
Die Gutscheinkarten für 2026 zum Landesfamilienpass können  
im Rathaus, EG, Zimmer Nr. 11 abgeholt werden. Bitte bringen 
Sie Ihren Landesfamilienpass zur Abholung mit.
Der berechtigte Personenkreis kann mit den Gutscheinkarten und 
unter Vorlage des Landesfamilienpasses die Staatlichen Schlös-
ser und Gärten und die Staatlichen Museen in Baden-Württem-
berg unentgeltlich bzw. zu einem ermäßigten Eintritt besuchen. 
Wer kann den Landesfamilienpass beantragen:
•	 Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern 

(dies können auch Pflege- oder Adoptivkinder sein), die mit 
ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben,

•	 Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem 
kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben

•	 Familien, die mit einem kindergeldberechtigten schwer behin-
derten Kind mit mindestens 50 v. H. Erwerbsminderung in 
häuslicher Gemeinschaft leben,

•	 Familien, die kinderzuschlags-, wohngeld- oder bürgergeld-
berechtigt sind und mit mindestens einem kindergeldberech-
tigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben, und

•	 Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungsge-
setzt (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben.

 

Der Frühling bringt neue Fahrpläne
Erweitertes Angebot im Regionalbusverkehr ab 28. März
Ab Samstag, 28. März, gelten auf einigen Linien des bodo-Net-
zes neue Busfahrpläne. Vielerorts schaffen sie zum touristi-
schen Saisonbeginn ein erweitertes Angebot. Aber auch im 
Berufspendler- und Schülerverkehr gibt es Neuigkeiten. Der 
Überblick nach Landkreisen:

Bodenseekreis
Auch in dieser Saison gibt es wieder die auf den Tourismus zuge-
schnittene Linie 111 Friedrichshafen – Meersburg – Uhldin-
gen-Mühlhofen – Affenberg – Salem. Sie fährt ab dem 28. März 
täglich und im Stundentakt. Allerdings stehen umfangreiche Stra-
ßenbauarbeiten an, sodass diese Linie den Affenberg ab dem 13. 
April voraussichtlich sechs Wochen lang nicht erreichen kann.  

Von Bauarbeiten ebenfalls stark betroffen ist in dieser Saison die 
Linie 110 Unteruhldingen – Affenberg – Überlingen, die ab 
dem 28. März auch am Wochenende wieder fährt. Solange die 
Straßenverbindung unterbrochen ist, stellt ein Pendelbusbetrieb 
die Erreichbarkeit des Affenbergs von Oberuhldingen aus sicher.

Auf der Linie 7395 Friedrichshafen – Überlingen (Seelinie) ist 
ab dem 28. März auch am Wochenende wieder ein Viertelstun-
dentakt geboten. Einschränkungen bestehen wegen Bauarbeiten 
allerdings noch im Bereich Überlingen: Der Landungsplatz ist nicht 
erreichbar, sodass die Linie am Busbahnhof endet und beginnt.

Die Linie X12 Markdorf – Friedrichshafen beginnt und endet in 
Friedrichshafen künftig am Stadtbahnhof, fährt also nicht mehr 
zum Hafenbahnhof. Der Hafenbahnhof ist auch weiterhin mit Bus 
und Bahn in dichtem Takt erreichbar.

Vom 2. Juli bis zum 13. September fährt die Linie 7394 Konstanz 
– Friedrichshafen (Städteschnellbus) wieder bis zum Ravensbur-
ger Spieleland. Das schafft direkte An- und Abreisemöglichkeiten 
für Freizeitparkbesucher, die aus Konstanz, Meersburg, Stetten, 
Hagnau, Immenstaad und Friedrichshafen kommen. 

In den Sommerferien fahren wieder die saisonalen Linien 112 
Überlingen – Bodman und 200 Friedrichshafen – Lindau. Die 
Linie 220 in Kressbronn und Umgebung ist vom 23. Mai bis 
zum 13. September in Betrieb.
 
Landkreis Lindau
Zu einer größeren Änderung kommt es ab dem 28. März auf der 
Linie 11 Röthenbach-Bahnhof – Lindenberg – Scheidegg. 
Die Busse fahren nun erst zur Minute 30 am Bahnhof Röthen-
bach ab. Bisher war die Abfahrt stets zur Minute 22. Die künftig 
acht Minuten spätere Abfahrt dient dazu, den Anschluss von den 
Zügen der Linien RE 7 und RE 70 aus Richtung München verläss-
licher aufzunehmen. Diese erreichen Röthenbach fahrplanmäßig 
zur Minute 17, sind aber vielfach verspätet. Die neuen Abfahrts-
zeiten der Busse ermöglichen einen Anschluss auch dann noch, 
wenn ein Zug bis zu zehn Minuten verspätet ist. 

Die Linie 14 Lindenberg – Scheidegg – Weiler wird besser ver-
taktet und klarer strukturiert. Hier gibt es künftig weniger unter-
schiedliche Fahrtwege.

Auf der Linie 151 Maria Thann – Wohmbrechts wird die neue 
Haltestelle Hergatz-Breite in den Fahrplan integriert.

Anpassungen gibt es auch auf den Linien 731, 732 und 733 im 
Dreieck Isny / Oberstaufen / Lindenberg. Fünf Fahrten der Linie 
731 Isny – Weiler, die aus Richtung Zwirkenberg oder Untersch-
mitten kommen, halten nicht mehr an der Haltestelle Gestratz-
Schule (Bussteig 1), sondern einige Meter weiter an der Haltestelle 
Gestratz. In der Gegenrichtung bedienen fünf Fahrten (drei der 
Linie 731 sowie je eine der Linien 732 Isny – Lindenberg und 733 
Isny – Oberstaufen) zusätzlich zur Haltestelle Gestratz auch die 
Haltestelle Gestratz-Schule (Bussteig 2). Sie unternehmen dafür 
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eine kurze Schleifenfahrt. Bereits im Januar wurde die Haltestelle 
Genhofen-Unterdorf in eine Fahrt der Linie 733 integriert – das 
wird jetzt auch in den Fahrplänen dargestellt.
 
Landkreis Ravensburg
Auf der Linie R 41 Isny – Wangen gibt es künftig eine zusätzli-
che Fahrt von Eisenharz und Eglofs zur zweiten Schulstunde in 
Wangen.

Die Linie R65 Ravensburg – Bad Saulgau bedient in Altshausen 
die Haltestelle Abzw. Mendelbeuren künftig bei allen Fahrten in 
Richtung Ravensburg zum Einstieg, sodass ein vorheriges Anru-
fen nicht mehr notwendig ist. Fahrgäste, die hier einsteigen wol-
len, sind gebeten, sich gut sichtbar zu positionieren. Wenn kein 
Fahrgast erkennbar einsteigen will, bleibt der Bus auf der Bun-
desstraße und fährt nicht extra die Schleife zu der abseits gele-
genen Haltestelle. Aus Richtung Ravensburg kommend wird, wie 
bisher, nur zum Ausstieg gehalten.

Zu Änderungen im Bereich Reichenhofen kommt es auf der Linie 
R 90 Bad Wurzach – Leutkirch: Von Bad Wurzach fährt zur ers-
ten Schulstunde in Leutkirch nur noch ein Bus statt bisher zwei. 
Der bisher zweite Bus fährt erst ab Riedlings und hält in Reichen-
hofen zusätzlich an der Haltestelle Schule. Aufgrund des stark 
veränderten Linienwegs und zur besseren Unterscheidung der 
beiden Busse fährt dieser Bus als Linie 7552.

Die Busse der Linie 7554 Aulendorf – Bad Waldsee halten nun 
auch an der Haltestelle Reute-Friedhof.

Auf der Linie 900 Ravensburg – Tettnang – Friedrichshafen ist 
bereits am 9. März die neue Haltestelle Obereschach-West pro-
beweise in Betrieb gegangen. Der Testbetrieb soll zeigen, ob die 
Verkehrsverhältnisse einen dauerhaften Betrieb erlauben.

Ab dem 4. Mai fährt zudem im Raum Isny die neue Linie 420 Beu-
ren – Christazhofen – Neutrauchburg – Isny. Sie verkehrt unter 
der Woche und ersetzt die Linien 80/81 und 83.

bodo empfiehlt:
Gewohnte Verbindungen prüfen

Auch auf weiteren, hier nicht genannten Linien kommt es zu klei-
neren Änderungen. Alle neuen, ab 28. März gültigen Fahrpläne 
stehen in den kommenden Tagen unter www.bodo.de bereit.  Der 
Verkehrsverbund empfiehlt, gewohnte Verbindungen rechtzeitig 
zu überprüfen, zum Beispiel unter Eingabe von Start und Ziel in 
der Verbindungsauskunft auf www.bodo.de oder in der bodo-App.

Klimaschutz / Umweltthemen

Balkonkraftwerke

Wasser als existenzielle Ressource allen Lebens
Über eine Milliarde Menschen haben nicht einmal 20 Liter Wasser 
täglich zur Verfügung.
Der durchschnittliche Wasserverbrauch pro Person und Tag in 
Baden – Württemberg beträgt 128 Liter.
Dazu kommt noch das sogenannte „Virtuelle Wasser“.
Wasser zur Herstellung von Produkten und Lebensmitteln. Die-
ses Wasser mit eingerechnet ergibt einen durchschnittlichen täg-
lichen Verbrauch von 4000 Litern.
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Hier einige Beispiele:
1 Hamburger 2400 Liter
1 Tasse Kaffee 140 Liter
1 DIN A4 Blatt 10 Liter
1 T Shirt 5000 Liter
Einige Beispiele, wie der Wasser-Fußabdruck kleiner wird:
Regionale und saisonale Produkte kaufen
Weniger Klamotten mit besserer Qualität kaufen
Mehr Gemüse, weniger Fleisch essen
Duschen (20 Liter) statt Vollbad (150 Liter)
Übrigens:
Ein tropfender Wasserhahn verschwendet täglich 15 bis 20 
Liter, ein rinnender Spülkasten 200 bis 500 Liter Trinkwasser.
Nur 3% des auf der Erde vorkommenden Wassers ist Süßwasser

Weltwassertag am 22. März 2026
Der Weltwassertag findet seit 1993 jedes Jahr am 22. März statt, 
um auf die zentrale Bedeutung von Wasser für Leben, Gesund-
heit und Würde aufmerksam zu machen und die nachhaltige Nut-
zung von Wasserressourcen zu fördern.
Der Fokus liegt in diesem Jahr auf der Verbindung zwi-
schen sicherem Zugang zu Wasser, Sanitärversorgung und 
Geschlechtergerechtigkeit.

Reparatur und Kaffee hat Verstärkung bekom-
men, die sich wieder um kleinere Fahrradrepara-
turen kümmert
Unser nächster Termin:
Samstag 21. März 2026
von 9.30 bis 11.30 Uhr
in der Lindenschule im Untergeschoss

Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.
Hauptstraße 17, 88356 Ostrach
Der Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. lädt alle Mitglie-
der zu seiner Jahreshauptversammlung ein.
Die Versammlung findet am Donnerstag, den 26. März 2026 
um 19:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Saulgauer Straße 4 
in 88361 Boms statt.
Tagesordnung:
1.  Geschäftsbericht 2025
2.  Kassenbericht 2025
3.  Kassenprüfbericht
4.  Entlastung von Vorstand und Geschäftsleitung
5.  Wünsche, Anträge, Verschiedenes
Im Anschluss wünschen wir gute Unterhaltung mit Comedyfrau 
Käthe Kächele von den „Kächeles“. Bei ihr heißt es volle Kraft 
voraus: „Älles oder nix!“ Sie beleuchtet die Skurrilitäten des All-
tags und plaudert aus dem Nähkästchen.
Zu Beginn der Veranstaltung laden wir Sie um 19.30 Uhr zu einem 
Vesper ein und bitten um pünktliches Erscheinen. Zur besse-
ren Planung bitten wir um vorherige Anmeldung bis spätes-
tens 16.03.2026 unter Tel.: 07585/9307-0, E-Mail: info@mr-ao.de
Ihr Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.

Frühjahrs-Fotopirsch am Dienstag, 14. April im Rathaus-Sit-
zungssaal
Kommen Sie mit auf Fotopirsch!
Bildervortrag mit Willi Mayer
Dienstag, 14. April, 14 Uhr – Rathaus-Sitzungssaal

Willi Mayer vom NABU Ravensburg – 
bekannt für seine beeindruckenden 
Naturaufnahmen und seine beliebten 
Vorträge in Bodnegg – lädt Sie ein, ihn 
auf seinen Streifzügen durch die heimi-
sche Natur zu begleiten.
Freuen Sie sich auf neue, naturgetreue 
Fotos, die faszinierende und schüt-
zenswerte Lebensräume, ihre Bewoh-
ner und Pflanzen zeigen. Ergänzt wird 
der Vortrag durch stimmungsvolle Gar-

tenaufnahmen und Bilder aus dem Fotozelt. Die Bilder möchten 
den Reichtum unserer oberschwäbischen Landschaft erlebbar 
machen und dazu anregen, diese Vielfalt zu bewahren.
Willi Mayer und Ihr Seniorenteam freuen sich auf Ihren Besuch!

Neuntöter

Bussard



Bodnegger Mitteilungen	 Donnerstag, den 19. März 2026� Seite 13

Die Bücherei ist geöffnet
Samstag	 von 10:00 - 12:00 Uhr
Sonntag	 von 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag	 von 17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag	 von 16:00 - 19:00 Uhr

AN SCHULTAGEN:
Montag, Mittwoch und Freitag	 von 10:00 - 14:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	 von 12:00 - 14:00 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten.

Aus erster Hand: Einsatzerfahrungen eines Offiziers in 
Afghanistan kurz vor Ende dieses Einsatzes 2021
In einem ganz besonderen Vortrag am Mittwoch, 15. April, 19 Uhr 
berichtet ein Offizier der Bundeswehr aus erster Hand über seine 
persönlichen Erfahrungen während seines Einsatzes in Afghanis-
tan – insbesondere kurz vor dem Ende des deutschen Engage-
ments im Jahr 2021.
Der Referent gibt zunächst Einblicke in seinen Werdegang und 
Verwendung in der Bundeswehr. Anschließend führt er in die 
geschichtlichen Hintergründe ein: von der Geschichte Afgha-
nistans über die Entwicklung des deutschen Einsatzes bis hin 
zur sicherheitspolitischen Lage Anfang 2021.
Ein weiterer Teil des Vortrags widmet sich der intensiven Einsatz-
vorbereitung aller Beteiligten. Den Schwerpunkt bilden die persön-
lichen Erfahrungen vor Ort – Eindrücke aus dem Alltag im Einsatz, 
Herausforderungen, Begegnungen und prägende Situationen.
Zum Abschluss richtet der Referent den Blick in die Gegenwart 
und Zukunft: Wie stellt sich die aktuelle Situation in Afghanistan 
dar? Welche Erkenntnisse bleiben aus dem Einsatz – sowohl für 
die internationale Gemeinschaft als auch persönlich?
Der Vortrag bietet eine seltene Gelegenheit, authentische Einbli-
cke in einen Auslandseinsatz der Bundeswehr zu erhalten und 
Hintergründe aus erster Hand zu erfahren.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Blaue Moschee in Mazar-e-Sharif

„Austritt aus der kollektiven negativen Energie“ 
Einladung zum Vortrag mit Wolfgang Rist aus Bodnegg am 
Dienstag, 14. April, 19 Uhr

Unsere Gedanken, Gefühle und unsere innere 
Ausrichtung beeinflussen maßgeblich, wie wir 
unser Leben erleben. In seinem Vortrag am 14. 
April in der Bücherei lädt Wolfgang Rist dazu 
ein, sich mit der eigenen Wahrnehmung, dem 
Bewusstsein und den Möglichkeiten persönli-
cher Entwicklung auseinanderzusetzen.
Der Referent spricht über die Idee, dass jeder 
Mensch Zugang zu einem „freien Feld“ von 

Möglichkeiten hat und durch bewusstes Wahrnehmen und Ent-
scheiden sein Leben positiv gestalten kann.
Ein Abend für alle, die sich für Bewusstsein, persönliche Entwick-
lung und neue Perspektiven auf das eigene Leben interessieren.

Frühjahrsputz am Computer: Digital-Café mit Günther Bayer 
am Montag, 13. April, 14.30 Uhr

Günther Bayer vermittelt am Montag,  13. April, 
14.30 Uhr praxisnah und gut verständlich, wie 
die täglichen Abläufe und Gewohnheiten durch 
digitale Anwendungen bereichert und erleich-
tert werden können. Neben den eigentlichen 
Themen werden auch allgemeine Fragen beant-
wortet.
Im Fokus dieses Mal: Frühjahrsputz am 
Computer

Ohne Anmeldung! Günther Bayer und Bücherei-Team laden herz-
lich ein.

Nächster Lesekreis am Freitag, 27. März, 18.30 Uhr
Der monatliche Lesekreis im März findet erneut am letzten 
Freitag des Monats statt.
Alle Lese-Interessierten sind herzlich eingeladen.
An jedem letzten Freitag im Monat werden in einem Kreis Inte-
ressierter neue bzw. empfehlenswerte Bücher vorgestellt, aus 
ihnen vorgelesen und darüber diskutiert. Leserinnen und Leser 
sind herzlich eingeladen, ihr Lieblingsbuch zu präsentieren bzw. 
einfach auch nur zuzuhören, um interessante Werke kennen zu 
lernen. Es muss kein Buch vorgestellt werden, kommen Sie doch 
einfach mal vorbei, wenn Sie Lust dazu haben.  

Vom Winterschlaf zur Frühjahrsmüdigkeit - mit Hildegard von 
Bingen durch das Jahr
Wann: 	 Mittwoch, 25.03.2026 um 19.00 Uhr
Wo:	 Kath. Ö Bücherei in Bodnegg, Dorfstraße. 34
Thema:	� Vom Winterschlaf zur Frühjahrsmüdigkeit. Mit 

Hildegard von Bingen durch das Jahr
Referentin:	� Hildegardexpertin und Kochbuchautorin Jutta I. 

Martin, Ochsenhausen
Erfahren Sie in diesem Vortrag, was in 
unserem Körper beim Übergang vom 
Winter ins Frühjahr passiert, welche 
körperchemischen Veränderungen in 
dieser Jahreszeit passieren und was 
Sie gegen auftretende Beschwerden 
mit Kräuterkraft tun können.
Anmeldungen bei Frau Martin erfor-
derlich, bitte bis zum 24.03.2026 unter 
0160 766 38 65 oder 07352/9479161  
- herzlichen Dank.
Herzliche Einladung.
In Ihrer Bücherei erhältlich.

Schachspielen am Nachmittag!
Schach am Donnerstag, 19. März, 15.30 
Uhr - HERZLICHE EINLADUNG
Am Donnerstag, 19. März von 15.30 Uhr bis 
ca. 17.30 Uhr treffen sich wieder alle Freunde 
und Freundinnen des Schach- oder eines 
anderen Brettspiels mit Franz Hähl und Sieg-

bert Groß in der Bücherei.
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Anfängerinnen, Anfänger und Meisterspieler, Jung und Älter sind 
herzlich willkommen zum Lernen, Gewinnen und auch einmal 
zum Verlieren! 
Die Initiatoren und Ihre Bücherei freuen sich über Ihre Teilnahme. 
Einzelheiten unter www.buecherei-bodnegg.de

DANKE für Spende an die Bücherei Bodnegg
Riesen Freude am Samstagvormittag in der Bücherei: Das Team 
des Kinderkleider Basars spendet den Erlös aus dem Basar vom 
31. Januar 2026 in Höhe von 600 Euro an die Bücherei.
Am Samstag, 14. März, überbrachte eine Abordnung des Basar-
Teams die Spende persönlich – umrahmt von einem liebevoll 
zusammengestellten Geschenkkorb mit feinen  Köstlichkeiten.  
Büchereileiterin Klara Mikolitsch freute sich sehr über diese wun-
derbare Geste.
Die Bücherei Bodnegg bedankt sich von Herzen beim gesam-
ten Kinderkleider Basar Team für ihr enormes Engagement und 
die immer sorgfältige Organisation des Kinderkleiderbasars. Die 
großzügige Unterstützung kommt direkt und komplett den jun-
gen Leserinnen und Lesern zugute: Das Geld wird für besondere 
Aktionen und Angebote der Leseförderung verwendet und trägt 
dazu bei, die Freude an Büchern zu erhalten.

Abordnung des Kinderkleider Basar Teams bei der Geschenküber-
gabe an die Büchereileiterin.

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742
SE.Vorallgaeu@kpfl.drs.de

Freitag, 20. März
18 Uhr Eucharistiefeier 
 Hanna H., Timo, Annabelle, Felix
Freitag, 27. März
18:00 Uhr Eucharistiefeier
 Laurin, Benedikt, Magdalena, Cora
Samstag, 28. März
18 Uhr Eucharistiefeier
 Mario, Max, Pia, Lotta, Greta, Peter, Binta-Lisa, 

Paul S. 
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Herzliche Einladung zum Palmsonn-
tags-Gottesdienst
„Hosanna – Jesus ist da!“
Am Samstag, 28. März 2026 um 18:00 
Uhr feiern wir gemeinsam den Einzug 
Jesu in Jerusalem. Viele Menschen 

waren unterwegs und freuten sich  über Jesus – einen 
besonderen König. Er kam nicht mit Krone und Prunk, 
sondern ritt auf einem Esel und kümmerte sich um die 
Menschen.
Im Familiengottesdienst hören und erleben wir die Freude des 
Einzugs bis zu seinem Leiden und Sterben. So begleitet uns 
dieser Gottesdienst hinein in die Karwoche.
Musikalische werden wir von den Tontauben begleitet. 
Wir freuen uns auf euch!

Vor Ostern werden zusätzliche Beichttermine angeboten. 
Folgenden Termine stehen hierfür zur Verfügung:
Donnerstag, 26. März um 17 Uhr in Mariä Himmelfahrt 
Unterankenreute
Dienstag, 31. März um 17 Uhr in St. Gallus und
Nikolaus Grünkraut

Einladung zur Informationsveranstaltung zum Neubauprojekt 
„Seniorenwohnungen in Schlier“
am Mittwoch, 25. März um 19.00 Uhr im Pfarrstadel Schlier 
(Eibeschstraße 4, 88281 Schlier).
In der Veranstaltung werden Vertreter des Bauunternehmen Alfons 
Leuthe sowie der Sozialstation St. Martin über den aktuellen Sach-
stand hinsichtlich der aktuellen Planungen der Seniorenwohnan-
lage Schlier berichten.
Darüber hinaus sollen alle wesentlichen Punkte wie z.B. zum kon-
kreten Wohnungs- und Leistungsangebot, den Kosten und der 
weiteren Planung besprochen werden.
Die Solidarische Gemeinde Schlier, das Bauunternehmen Alfons 
Leuthe und die Sozialstation St. Martin freuen sich auf Ihr Kom-
men!

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

Bitte beachten Sie, dass die aktuelle bildliche Darstellung dem 
Stand der Planung von Juli 2025 entspricht und später dem tat-
sächlichen Bedarf angepasst wird.

Wege in die Nacht - Ökumenisches Männerpilgern am 
Gründonnerstag
Die Kath. Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e. V., veranstal-
tet in Kooperation mit der Seelsorgeeinheit Ravensburg Mitte, 
dem Netzwerk Männer Ravensburg-Allgäu und der Kath. Erwach-
senenbildung Bodenseekreis e. V., am Donnerstag, 2. April, 20 
Uhr, ein ökumenisches Männerpilgern, mit dem Thema „Wege 
in die Nacht“.
In Gemeinschaft pilgert die Männergruppe auf einem ca. 3-stündi-
gen Rundweg. Es werden Stationen und Momente des Gründon-
nerstags, den dramatischen Stunden im Leben Jesu mit seinen 
Freunden nachgegangen. Die Teilnehmer kommen dabei dem 
eigenen Leben im Spiegel der Erfahrungen am Ölberg auf die Spur.
*********************************************************************************
Auferstehungsleicht - Tanzend auferstehen
Die Kath. Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e. V. veranstal-
tet in Kooperation mit dem Kath. Dekanat Allgäu-Oberschwa-
ben, am Samstag, 11. April, von 10 bis 17 Uhr, in der Akademie 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart, in Weingarten, einen Tag mit 
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Impulsen und Bewegung, mit dem Thema „Auferstehungsleicht 
- Tanzend auferstehen“.
Die beiden Referentinnen, Karin Berhalter und Regina Kessler, 
möchten mit meditativen Kreistänzen der Osterzeit Raum geben, 
der Auferstehungsfreude nachzuspüren.
Insbesondere laden sie dazu ein, den eigenen kleinen und gro-
ßen Auferstehungen mitten im Leben nachzugehen.
*********************************************************************************
Hilfe für die Wechseljahre - Und all das mit den eigenen Händen
Die Kath. Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e. V. bietet 
am Montag, 13. April, einen Vortragsabend in Ravensburg, im 
Bischof Moser Haus, in der Allmandstr. 10, zum Thema „Hilfe für 
die Wechseljahre“ an.
Die Referentin, Slivia Keppeler, geht auf die Veränderungen ein, 
die sich sowohl körperlich, hormonell, energetisch als auch emo-
tional zeigen. Mit der Methode des „Strömens“ zeigt sie eine 
Möglichkeit auf, einfach und kraftvoll diese Symptome mit den 
eigenen Händen anzugehen.
*********************************************************************************
Anmeldung und weitere Infos unter:
www.keb-rv.de, e-mail: info@keb-rv.de
oder Tel. 0751 36161 30.

Kollektenankündigung am 5. Fastensonntag, 
dem 22. März 2026
Die heutige Kollekte ist für Misereor bestimmt und dient der 
Förderung von Entwicklungsprojekten weltweit. In diesem Jahr 
stellt Misereor die Berufsausbildung in den Vordergrund, die 
jungen Menschen in schwierigsten Lebensumständen eine 
Zukunft eröffnet. Unterstützen Sie diese Bemühungen mit 
Ihrem Beitrag zur Kollekte.
Herzlichen Dank! Vergelt’s Gott!

BIBELSTUNDE für die Seelsorgeeinheit
Do. 26. März
Bibelstelle (für die fünfte Bibelstunde
Ev: Joh 8,51–59),
18.45 Uhr im Konferenzraum Unterankenreute

 

 

Kinder-Karwoche
in der SE Vorallgäu

Palmsonntag
Kirche Grünkraut
Sa. 28.03.26 | 18 Uhr

Pfarrstadel Schlier
So. 29.03.26 | 8.45 Uhr

Pfarrsaal Unterankenreute
So. 29.03.26 | 10.30 Uhr

Gründonnerstag
Kirche Grünkraut
Do. 02.04.26 | 17.30 Uhr

Kinder-Kreuzweg
Pfarrsaal Unterankenreute
Fr. 03.04.26 | 15.15 Uhr

Kinder-Osternacht
Kirche Unterankenreute
Mitwirken aller KiGo-Teams der SE
Sa. 04.04.26 | 19 Uhr

Wir freuen uns
auf euch!

Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst an Palm-
sonntag. Anschließend gemeinsames Spaghetti-Essen im 
Evang. Gemeindehaus!
Wir beginnen Palmsonntag, 29. März um 10.00 Uhr mit einem 
Familiengottesdienst in der Vogter Christuskirche. Im Mittelpunkt 
steht die Geschichte um Jesus, der auf einem Esel in die Stadt 
Jerusalem einreitet. In Jerusalem ist alles auf den Beinen. Das 
Passahfest ist im Gange und die Menschen freuen sich, dass 
Jesus kommt. Diese fröhliche Stimmung wollen wir im Gottes-
dienst aufnehmen. Kreativ und musikalisch, mit Herz und Ver-
stand.
Nach dem Gottesdienst sind alle eingeladen ins Evang. Gemein-
dehaus zum gemeinsamen Spaghetti-Essen, reden, lachen, spie-
len. Wir freuen uns auf Euch!

 
 

 
 

 
 

 

 

Palmsonntag 
Familiengottesdienst 

29. März um 10.00 Uhr 
Evangelische Christuskirche Vogt 
Danach Spaghetti-Essen im Ev. Gemeindehaus

In unserer Reihe zum Klimafasten: Geschenkt. Zeit.
Zuallererst: unsere Lebenszeit ist ein einzigartiges Geschenk, 
jedem von uns ganz persönlich bedingungslos von Gott geschenkt. 
Nichts davon können wir weiterverschenken. Das Zeitgeschenk 
ist ein Gottesprivileg und nicht übertragbar. Allerdings, und das 
ist das Schöne: wir können die Ausgestaltung unserer Zeit, indem 
wir sie gemeinsam verbringen, weiterverschenken. Also nicht die 
Zeit selbst, aber unsere Gemeinschaft. Großartig!  So verschen-
ken wir quasi gemeinsame Erlebnisse und unsere gemeinsam ver-
brachte Zeit verbindet uns dann.  Nicht jedem von uns ist gleich 
viel Zeit geschenkt und nicht jedem von uns sind die gleichen 
Möglichkeiten geschenkt, diese Zeit zu füllen. Die Zeit vergeht 
für alle Menschen gleich schnell, immer und überall, auch wenn 
unser Empfinden dafür unterschiedlich ist.  Z.B. im Stau meinen 
wir, Zeit zu verlieren. Aber dem ist nicht so. Wir müssen sie nur 
anders füllen, das Warten irgendwie sinnvoll gestalten. Und haben 
wir nicht alle das Gefühl, je älter wir werden, umso schneller ver-
geht die Zeit. Auch das stimmt nicht. Allerdings werden wir selbst 
vielleicht ein bisschen langsamer, das Zeitvergehen bleibt indes 
immer im selben Tempo.
Und was ist daraus jetzt die Quintessenz?  Seien wir dankbar für 
dieses Zeitgeschenk. Packen wir diese für uns jeweils so unter-
schiedlich großen Geschenkkartons aus und freuen uns daran. 
Tauschen wir die Inhalte miteinander aus, vermengen wir sie und 
verwenden dieses Zeitgeschenk: maßvoll, sinnvoll, genießend, 
gern auch mal verschwenderisch, dann  aber auch wieder demü-
tig und bewusst. Am besten teilen wir unsere Zeitgeschenke mit 
anderen, so erleben wir sie doppelt, dreifach, vielfach und wir 
können uns gemeinsam daran erfreuen, gemeinsam an Erlebtes 
erinnern, anderen davon erzählen und so die Inhalte der Zeit, die 
Gestaltung der Zeit, dann auch tatsächlich verschenken.
Wir verlieren niemals Zeit, wir gewinnen niemals Zeit, egal wie 
schnell wir z.B. fahren, also vergeuden wir sie bitte auch nicht.
Als Fazit bleibt: Zeit ist uns geschenkt, verschenken wir die Aus-
gestaltung dieser Zeit gerne weiter. Helmut Mielke
 
Wochenplan
Donnerstag, 19. März
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus Vogt. 

Diesmal gibt uns Dr. Silvia Braun-Biggel Hinweise 
zu „Gesund im Alter“.

Sonntag, 22. März. Judika
Des Menschen Sohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen 
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lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben 
zu einer Erlösung für viele.  Matth 20,28

10.00 Uhr Winterkirche in Atzenweiler mit Prädikant Wolfram 
Freitag

 Das Opfer ist für die Familienarbeit bestimmt.
Dienstag, 24. März
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kinder 0 

bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, HanaE-
berding@gmail.com

Mittwoch, 25. März
15.45 Uhr KonfiUnterricht, im Ev. Gemeindehaus Vogt, Pfarrer 

Boss
19.00 Uhr Thematischer Abend: Mein Glaube. Eltern und Kon-

fis treffen sich im Ev. Gemeindehaus Vogt. Teilnahme 
ist freiwillig

Freitag, 27. März
15.00 Uhr Gottesdienst im Haus St. Antonius, Vogt. Pfarrer Boss
19.00Uhr Taizé Gesänge in der Christuskirche Vogt
Sonntag, 29. März, Palmsonntag
Des Menschen Sohn muss erhöht werden, auf dass alle, die an 
ihn glauben, das ewige Leben haben.  Joh 3,14b.15
10.00 Uhr Familiengottesdienst in der Christuskirche Vogt, 

Pfarrerin Ulrike Boss
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.
18.00 Uhr Lesung in der Evangelischen Kirche Atzenweiler. „O 

Fortuna, du Luder!“ Geschichten aus meinem Leben, 
von Dorothea Schrade. Es liest: Lennora Esi. Gesang: 
Lib Briscoe. Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.

 
Konfis 2027
Die Einladungen zum Konfirmationsunterricht des neuen 
Jahrgangs 2027 sind verschickt worden.
Angeschrieben wurden Jugendliche, welche derzeit die 7. Klasse 
besuchen bzw. bis zum 01.08.2027 das 14. Lebensjahr vollenden.
Sollten Sie Jugendliche kennen, die 2027 konfirmiert werden 
möchten, die Einladung aber nicht erhalten haben, melden Sie 
sich gerne im Pfarramt. Danke!
Herzliche Einladung zum ersten Elternabend am Mittwoch, 
22.04.2026 um 19h00 im Ev. Gemeindehaus Vogt (Finkenweg 10, 
88267 Vogt). Auch die zukünftigen Konfis sind herzlich eingeladen!
An diesem Abend wollen wir uns kennenlernen und Infos aus-
tauschen.
Pfarrer Jörg Boss

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die 
Christuskirche in Vogt sind tagsüber zur persön-
lichen Einkehr und Andacht zugänglich.
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz 
(www.miteinanderkirche.de), in den Schau-
kästen und an dieser Stelle!

            Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Lesung
Sonntag, 29. März 2026 - 18:00 Uhr
Evangelische Kirche Atzenweiler
Lesung
„O Fortuna, du Luder!“ Geschichten aus mei-
nem Leben

Dorothea Schrade
Mit bekannten Gesichtern und Stimmen!
Es liest: Lennora Esi
Gesang: Lib Briscoe
Dorothea Schrade war eine in der Region bekannte Malerin, Gale-
ristin und Autorin. Ein Original an Frau mit einem Leben, das alles 
andere war als stromlinienförmig oder langweilig!
In ihrem Buch „O Fortuna, du Luder“ erzählt sie Geschichten mit-
ten aus ihrem Leben. Als Künstlerin, Mutter, Tierliebhaberin und 
Menschenfreundin. … Für ihre großen kulturellen Verdienste um 
das Land Baden-Württemberg wurde sie mit der Staufferme-
daille ausgezeichnet. 
HERZLICHE EINLADUNG zu unserer losen Veranstaltungs-
reihe „Nicht allein vom Wort …“, in der wir Kirche und Kultur 
zusammenbringen möchten.
Im Anschluss laden wir Sie zu einem literarischen Ausklang ein.
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.

Ich kann (derzeit) nicht Auto fahren
oder habe kein Auto und muss
•  ins Krankenhaus,
•  zum Arzt,
•  zur Apotheke,
•  zur Physiotherapie,
•  zum Einkaufen,
•  oder zu anderen Terminen.

Wir fahren Sie!
•  dienstags, donnerstags, freitags von 8:00 – 17:00 Uhr

Fahrten buchen
•  montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr

Anruf genügt!
07520-920808 oder 0151-47080387

Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung 2026
Dienstag, 24. März 2026, 20 Uhr im Rathaus, Sitzungssaal
 Alle Mitglieder und alle Interessierten sind zur öffentlichen Jah-
reshauptversammlung eingeladen. Bringen Sie Anregungen, Wün-
sche oder Kritik mit, oder einfach ein wenig Zeit für informative 
Gespräche.
• Tagesordnung
• Begrüßung und Bericht des Vorstandes
• Kassenbericht
• Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Schatzmeisters.
• Entlastung des Vorstandes
• Wahl der Kassenprüfer
• Turnusgemäße Wahl: 1. Vorsitz und Schriftführung
• Anträge von Mitgliedern (bitte schriftlich bis 20.03.26 an den 

Vorstand)
• Sonstiges (u.a. 30-jähriges Jubiläum, Veranstaltung am 17. 

Okt. 2026)
Lust auf und an Kultur, auf Mitwirken und Mithelfen in einem offe-
nen Team? Einfach anrufen (Infos bei allen Teammitgliedern), oder 
unverbindlich bei der Versammlung vorbeischauen. Wir freuen 
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uns auf zahlreichen Besuch.
Nach einem unglaublichen Abend mit dem Huub Dutch Duo am 
vergangenen Samstag (fragen Sie jemanden, der dabei war) und 
unserer 350. Veranstaltung, erwarten wir ein weiteres Highlight 
in unserem Jubiläumsjahr am 18. April:
das Corazòn-Quartett mit Musik zwischen Andalusien und Cuba 
und der Tänzerin Montserrat Suarez. Sichern Sie sich rechtzei-
tig Karten unter www.boku-bodnegg.de oder 07520-914270

Mittwoch, 25. März 2026
Vortrag „Beckenboden – das Kraftzentrum des Körpers“ mit 
Carola Lux
um 19.30 Uhr in der Bücherei
Ein gesunder, kräftiger Beckenboden spielt eine große Rolle 
für unser Wohlbefinden. In diesem Vortrag erfahren wir, wie der 
Beckenboden aufgebaut ist, welche Rolle er für die Gesundheit 
spielt und wie wir ihn stärken und im Alltag schützen können. 
Mit hilfreichen Tipps und Übungen erfahren wir den Beckenbo-
denmuskel bewusst wahrzunehmen, aktivieren und im Alltag zu 
integrieren. Der Vortrag dauert ca.1,5 Stunden. Er richtet sich an 
Frauen und MÄNNER.
Es wird eine Mischung aus Theorie und praktischen leichten 
Übungen sein. Nicht im sportlichen Sinn, sondern Übungen die 
eine Beziehung zwischen Beckenbodenmuskeln und dem rest-
lichen Körper herstellen. Für eine bessere Verständlichkeit der 
Funktionsweise und somit eine Einbindung im Alltag.
Der Vortrag wird von Carola Lux, Hebamme mit jahrelanger Erfah-
rung in Ihrer Arbeit und als Leiterin zahlreicher Beckenbodengym-
nastikgruppen, gehalten.
Eintritt Mitglieder 3 Euro und Nichtmitglieder 5 Euro. Alle Einnah-
men werden an das Geburtshaus der „hebammerei Natürlich.” in 
Ravensburg gespendet.

Danke an die Gäste
Liebe Gäste des Kaffee-Kolping, wir konnten trotz schwa-
chen Besuchs 480 € einnehmen und an „Ärzte ohne Gren-
zen” überweisen.
Dem Kolpingteam ist es ein Bedürfnis uns hierfür bei Euch zu 
bedanken. Ebenso gilt der Dank auch den Spendern von 
Zopf, Honig Marmelade und den Geldspendern. 
Ein herziches „Vergelt´s Gott” Allen, das Kolpingteam.

Termine
- IBK-Bildungstag 11. April 2026
Einladung zum Bildungstag der IBK mit dem Thema:
Vom Wert der Nahrung
Gemeinsam gegen die Wegwerfkultur von Lebensmitteln
Datum: Samstag, 11. April 2026
Ort: Kolpinghaus Dornbirn, Jahngasse 20, 6850 Dornbirn
Ankunft bis 10:00 Uhr bei Kaffee und Zopf, Referat, gemeinsa-
mes Mittagessen,
danach Fahrt zu einer Hofbesichtigung, Abschluss mit Kaffee und 
Kuchen ca. 17 Uhr Ende
Kosten: € 28,00 pro Person (inklusiv Busfahrt und Verpflegungen)
Begrenzte Plätze! Wir bitten um Anmeldung bis spätestens Sonn-
tag 29. März. bei Tel. 075202285 Hans Peter
- Maiwanderung am 1. Mai 2026
- 16. Mai 2026 Friedenswanderung von Bad Waldsee zum Klos-
ter Reute mit Beginn in Bad Waldsee   Möglichst bis Mitte April 
bei Tel. 2285.anmelden. Kosten für die Tageswanderung incl. Pro-
gramm,   Verpflegung und Busrückfahrt nach Bad Waldsee 30 
Euro. Anreise auf eigene Kosten.

Probewochenende für unser Osterkonzert
am vergangenen Wochenende fand unser Probewochenende in 
unserem Vereinsheim statt. Begonnen haben wir schon am Don-
nerstagabend mit der offiziellen Musikprobe. Weiter ging es am 
Freitagabend und dann Vollgas den ganzen Samstag und auch 
am Sonntag waren wir noch fleißig.
Mit viel Engagement und Motivation bereiten wir uns bereits jetzt 
auf unser Osterkonzert vor. Der ein oder andere Lauf wurde noch 
etwas geübt und gemeinsam haben wir am Klang gefeilt. Vor allem 
aber kam der Spaß am gemeinsamen Musizieren nicht zu kurz.
Neben den Proben blieb auch Zeit für ein gemütliches Miteinan-
der: Es gab ein leckeres Mittagessen, und am Nachmittag leckere 
Kuchen von unseren Musikantinnen und Musikanten. So ent-
stand ein rundum gelungenes und geselliges Probewochenende.
Wir freuen uns schon jetzt auf viele Gäste 
Eure Musikkapelle Bodnegg

Vorstellung von unserem Posaunenregister
Im Jubiläumsjahr unseres 200-jährigen Bestehens stellen wir ein 
Register vor, das aus unserem Orchester nicht wegzudenken ist: 
unsere Posaunen die nicht nur stark im Klang, sondern auch stark 
im Charakter sind :-)
Sie sind ein gemischter Haufen, ein fröhlich-verrücktes Völkchen 
mit jeder Menge guter Ideen und viel Humor. Für ein Späßchen 
sind sie immer zu haben, ein gemeinsames Bierchen gehört dazu, 
und wenn etwas Originelles gefragt ist, liefern sie zuverlässig die 
passenden Sketche.
Klanglich verleiht die Posaune dem Orchester Wärme, Kraft und 
Tiefe und bildet ein unverzichtbares Fundament. Unsere Posau-
nen sind damit genau das, was ein gutes Register ausmacht: 
klangstark, engagiert – und voller Lebensfreude.

Von links: Nick Aggeler, Salome Beigger, Robert Reck, Corinna 
Diem, Luis Schulzki, Sandra Schmid, Jonas Bröhm, Teresa Bröhm
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Badeerlebnis pur genießen!!! Immer montags nach Bad 
Waldsee
Mitfahren im Badebus zur Therme nach Bad Waldsee: Nut-
zen Sie diese gute und günstige Gelegenheit!
Nächstes Badeerlebnis am kommenden Montag - Anmel-
dungen bei Nicole Reichle,  Tel. 07520 9 15 26 72 (bis jeweils 
Samstagnachmittag).
Abfahrt ab Bodnegg, Sportplätze um 08.30 Uhr - Rückfahrt in 
Bad Waldsee: voraussichtlich um 11.30 Uhr
Fahrzeug: Bodnegger Gemeindemobil - Fahrer: Josef Ambs 
Viel Erholung und Wärme in der Therme wünscht die Org-
NBH Bodnegg

Bad Waldsee-Badelandschaft

Bequem und komfortabel reisen mit dem 
Bodnegger Gemeindemobil

Einladung zur Teilnahme mit der RK Bodnegg am Gedenk-
marsch zum Karfreitagsgefecht 2010
Die Reservistenkameradschaft Bodnegg nimmt am diesjährigen 
Gedenkmarsch zur Erinnerung an das Karfreitagsgefecht 2010 
teil und lädt interessierte Kameradinnen und Kameraden zur Teil-
nahme ein.
Beim sogenannten Karfreitagsgefecht am 2. April 2010 in Afgha-
nistan waren deutsche Soldaten erstmals seit dem Zweiten Welt-
krieg über einen längeren Zeitraum in intensive Kampfhandlungen 
mit eigenen Verlusten verwickelt. In diesem Gefecht fielen drei 
Soldaten des Fallschirmjägerbataillons 373:
• Hauptfeldwebel Nils Bruns (35)
• Stabsgefreiter Robert Hartert (25)
• Hauptgefreiter Martin Augustyniak (28)

Der Gedenkmarsch erinnert an ihren Einsatz und ihr Opfer. 16 
Jahre nach dem Gefecht wird eine 16 Kilometer lange Strecke 
mit 16 Kilogramm Gepäck zurückgelegt – ohne Zeitbegrenzung 
– als Zeichen des stillen Gedenkens und der Kameradschaft.
Veranstaltungsform ist Verbandsveranstaltung mit Uniformtrage-
erlaubnis (VVag / UTE). Die Bodnegger Kameraden das Mitglied 
in der RK Bodnegg sind, jedoch noch nicht wieder eingeklei-
det wurden, können trotzdem mit entsprechender Wander-/
Outdoorkleidung teilnehmen. Nach erster Teilnahme an der Ver-
bandsveranstaltung wird der Bekleidungsnachweis durch die 
Geschäftsstelle erstellt und man kann wieder eingekleidet wer-
den und uns bspw. am Volkstrauertag in Bodnegg unterstützen.
Teilnehmerkreis: Reservistinnen und Reservisten, aktive Kamera-
dinnen und Kameraden, Förderer sowie Gäste der Kreisgruppe 
Bodensee–Oberschwaben und damit auch der RK Bodnegg (auch 
und insbesondere zivile Gäste herzlich willkommen).
Ablauf: Meldekopf / Eintreffen: ab 10:00 Uhr Start der K3-Mar-
schgruppe: 10:30 Uhr
Veranstaltungsort:
Turn- und Festhalle Haidgau Dangelspitzstraße 4 88410 Bad 
Wurzach
Meldeschluss: 20.03.2026
Anmeldung per E-Mail an die Geschäftsstelle Baienfurt nicht bei 
RK Bodnegg: Baienfurt@reservistenverband.de
Im Anschluss an den Marsch ist ein gemütliches Einkehren im 
Gasthaus Engel vorgesehen.
Die RK Bodnegg freut sich über eine rege Teilnahme und ein 
gemeinsames würdiges Gedenken.
Reservistenkameradschaft Bodnegg
 
Einladung zur Jahreshauptversammlung der Soldaten- und 
Reservistenkameradschaft Bodnegg e.V.
Nachdem bereits im letzten Amtsblatt mit einer Terminvormerkung 
(„Save the Date“) auf unsere Jahreshauptversammlung hingewie-
sen wurde, laden wir hiermit alle Mitglieder der Soldaten- und 
Reservistenkameradschaft Bodnegg e.V. herzlich zur diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung ein.
Eingeladen sind ebenso alle aktiven Soldatinnen und Solda-
ten der Bundeswehr sowie Reservistinnen und Reservisten aus 
Bodnegg und Umgebung, die ehrenhaft aus dem Dienst ausge-
schieden sind.
Unsere Kameradschaft gehört dem Verband der Reservisten der 
Deutschen Bundeswehr e.V. (VdRBw) an, der die Interessen aller 
Reservistinnen und Reservisten sowie Veteraninnen und Vetera-
nen in Deutschland vertritt.
Termin: Sonntag, 29.03.2026, 10:00 Uhr
Ort der Veranstaltung: Schützenhaus Bodnegg Hargarten 19 
88285 Bodnegg
Tagesordnung:
• Begrüßung
• Tätigkeitsbericht / Mitgliederbewegung / Totenehrung
• Kassenbericht / Revisionsbericht
• Entlastung des Kassiers
• Entlastung der Vorstandschaft
• Verschiedenes / Wünsche und Anträge
 

Wer Mitglied werden möchte, kann dies 
gerne im Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung tun (kein Muss). Alternativ besteht auch 
die Möglichkeit, bereits vorab online einen 
Aufnahmeantrag zu stellen (siehe QR-Code) 
und dabei als Wunsch-Reservistenkamerad-
schaft RK Bodnegg anzugeben.

Hinweis: Anträge auf Änderung oder Erweiterung der Tages-
ordnung müssen spätestens drei Tage vor der Versammlung 
schriftlich beim Versammlungsleiter – Vorstand Erwin Igel – ein-
gereicht werden. E-Mail: elektro.igel@hotmail.de
Bitte haltet zur Versammlung auch Eure E-Mail-Adressen bereit. 
Die Vorstandschaft freut sich über eine zahlreiche Teilnahme.
Die Vorstandschaft
Soldaten- und Reservistenkameradschaft Bodnegg e.V.
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Bericht zum Gedächtnismarsch 2026
Die Soldaten- und Reservistenkameradschaft Bodnegg e.V. nahm 
in diesem Jahr am traditionellen Gedächtnismarsch des Reser-
vistenverbandes teil. Ziel dieser jährlich stattfindenden Veranstal-
tung ist es, der verstorbenen Kameraden unseres Kreisverbandes 
in würdiger Weise zu gedenken.
 Unsere Kameradschaft war mit vier Teilnehmern vertreten: Haupt-
gefreiter d.R. Erwin Igel, Oberstleutnant d.R. Jürgen Toschka, Ober-
gefreiter d.R. Martin Otto sowie Oberleutnant Patrick Söndgen.
Der Marsch begann in Erbisreute in der Gemeinde Schlier an der 
Gaststätte Germania. Nach dem Antreten der Teilnehmer und 
einer kurzen Einweisung in die Marschstrecke setzte sich die 
Gruppe in Bewegung. Die Route führte über das Fuchsenloch 
hinauf zur „Maria an der Eiche“, einem Ort des stillen Gebets auf 
der Gemarkung der Gemeinde Baienfurt.
Dort angekommen fand die Gedenkzeremonie statt. Diese wurde 
von einem katholischen Geistlichen gemeinsam mit vier Blasmu-
sikern würdevoll gestaltet. Neben mehreren Fürbitten, die von 
einzelnen Teilnehmern vorgetragen wurden, hielt der scheidende 
Landtagsabgeordnete und Oberst d.R. August Schuler die zen-
trale Gedenkansprache.
 Auch die Kameradschaft aus Bodnegg gedachte dabei ihres erst 
kürzlich verstorbenen Mitglieds Alfred Nabholz.
Der Gedächtnismarsch bot einmal mehr Gelegenheit, Kamerad-
schaft zu pflegen, gemeinsam innezuhalten und den verstorbe-
nen Kameraden in würdiger Form zu gedenken.
Unser Dank gilt allen Teilnehmern sowie insbesondere unserem 
Kreisverband für die Organisation und die würdige Gestaltung 
dieser Veranstaltung.
Erwin Igel
Hauptgefreiter d.R.
  1. Vorsitzender Soldaten- und Reservistenkameradschaft 
 Bodnegg e.V.

v.l.n.r: OL Söndgen, O Schuler MdL, HG Igel, OTL Toschka, OG Otto

Oberst d.R. August Schuler MdL bei der Zentralen Gedenk­
ansprache 

Der Ortsverband informiert:
Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. fordert Pflegegehalt 
für die Pflege zuhause
Fünf von sechs Pflegebedürftigen werden zuhause von ihren 
Angehörigen gepflegt. Das sind über 80 Prozent. Die Angehöri-
gen sind der größte Pflegedienstleister Deutschlands. 72 Prozent 
der pflegenden Angehörigen sind Frauen. Und diese Nächsten-
pflege macht arm.
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg fordert die Einfüh-
rung eines Pflegegehalts für Pflegende nach dem Vorbild des 
österreichischen Burgenlands. Dies sichert pflegenden Angehö-
rigen ein reguläres Gehalt, volle Sozialversicherungsansprüche 
sowie Renten- und Urlaubsansprüche. Der Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg fordert außerdem die Verbesserung der ren-
tenrechtlichen Anerkennung der Pflege und die Gleichstellung der 
Familienpflegezeiten mit den Kindererziehungszeiten.

MGV/Instandsetzung
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung ! 
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung des Tennisclubs Bod-
negg e.V. laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein. 
Termin: Freitag, den 20. März 2026 
Uhrzeit: 18:00 Uhr 
Ort: TSV Bodnegg – Vereinsheim Fußball in Bodnegg 
Gemäß § 10 Abs. 3 der Satzung enthält die Versammlung fol-
gende Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung und Geschäftsbericht 2025 des Vorstandes
2. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Schatzmeisters
3. Entlastung des Vorstandes
4. Neuwahl des Vorstandes
5. Wahl zweier Kassenprüfer und eines Stellvertreters für 2026
6. Vorlage und Genehmigung des Haushaltsplanes 2026
7. Termine 2026 – Instandsetzung der Plätze
8. Werbeaktion zur Gewinnung neuer Mitglieder 2026 – unbe-

fristet bis auf Widerruf
9. Neue Sondermitgliedschaft für Trainer – gebunden an Vor-

aussetzungen
10. Anträge von Mitgliedern
11. Verschiedenes 
Anträge von Mitgliedern, die zur Abstimmung in der Mitgliederver-
sammlung kommen sollen, müssen spätestens bis Freitag, den 
13.03.2026 schriftlich beim 1. Vorsitzenden eingehen. 
Auf zahlreiches Erscheinen und rege Teilnahme freut sich 
Der Vorstand.
 
Frühjahrsinstandsetzung !
Sofern es die Witterungsverhältnisse erlauben, wollen wir am 
Wochenende nach der MGV die Frühjahrsinstandsetzung durch-
führen.
Termin: Freitag, 27. März ab 14:00 Uhr
 Samstag, 28. März ab 09:00 Uhr
Dafür benötigen wir natürlich wieder viele Helfer.
Mitglieder, welche dabei helfen möchten, nehmen bitte Kontakt 
auf mit dem 2. Vorsitzenden Axel Klaffke unter 0751/63936
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Frühjahr (Teil 2) ist Seminarzeit beim Sportkreis 
Ravensburg e.V. – Termine für unsere Mitglieds-
vereine
Erste Hilfe Sport
Ort: Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ravensburg e.V., 
Ulmer Str. 95, 88212 Ravensburg
Termin: Dienstag, 14. April 2026, 17:00 - 20:15
Ein eigener Kurs nur für alle Jugendleiter*innen, Jugendbe-
treuer*innen, Übungsleiter*innen und Trainer*innen aus unse-
ren Mitgliedsvereinen. Es werden typische Verletzungen und 
Notfall-Situationen besprochen. Keinerlei Vorkenntnisse nötig, 
jedoch wird empfohlen über ein aktuelles Erste-Hilfe Grundwis-
sen zu verfügen.
 
Bedeutung der Bewegung im Seniorenalter – 
gesund und fit im Sportverein
Ort: Spohn-Gymnasium/ Alte Aula Spohnstr. 22 88212 Ravensburg
Termin: Mittwoch, 06. Mai 2026, 18:00 - 20:45
Thema: Die Potenziale der Bewegung im Seniorenalter unter 
der Perspektive der Gehirnfunktionen, Demenz und Teilhabe am 
Leben - Chance für die Sportvereine. Mehr als 2 Stunden Input 
durch Christoph Anrich (Dozent, Oberstudienrat Sport und Reli-
gion, ehem. Athletiktrainer sowie pädagogischer Berater und 
Dozent für den DFB, DHB und Landesinstitut für Schulsport, 
Autor zahlreicher Publikationen), Anja Matzenmüller (Turn- und 
Sportbund 1847 Ravensburg/ Kurs- und Rehasportverwaltung & 
TGO-Geschäftsstelle) und Ulrike Hänssler (Turn- und Sportbund 
1847 Ravensburg/ Sport nach Krebs).
 
Auffrischung „Deutsches Sportabzeichen“ Diszi-
plin Leichtathletik 2026
Ort: Sportzentrum Ravensburg, Brühlstraße 31, 88212 Ravensburg
Termin: Samstag, 09. Mai 2026, 09:00 - 11:00
Für alle Sportabzeichen-Prüfer*innen, welche ihr Wissen auf-
frischen möchten. In den zwei Stunden wird das Wissen rund 
um die Disziplin Leichtathletik aufgefrischt, Aktualisierungen der 
Regelkunde angesprochen und der Auf-, Abbau sowie Ablauf in 
der Praxis geübt.
Alle Ausschreibungen sind auf www.sportkreis-ravensburg.de -> 
Bildung einsehbar und online buchbar.
 
Obstbaum-Schnittkurs bei der  
SoLawi-Ravensburg e.V.
Am Freitag, den 27. März bei der Solidarischen Landwirtschaft 
Ravensburg e.V. in Hübscher 1.
15-16 Uhr Theorieteil im Sozialraum der SoLawi, 16-18.30 Uhr 
Praxisteil auf der angrenzenden Streuobstwiese.
Referentin ist Sonja Hummel, Fachwartin für Obst- und Garten-
bau (Lehrjahr 2014). Die Teilnehmer-Anzahl ist auf 12 begrenzt, 
ab 16 Jahren. Der Kurs findet bei jedem Wetter statt, daher bitte 
unbdingt geeignete Kleidung anziehen + Arbeitshandschuhe. 
Eigenes Schnitt-Werkzeug gerne mitbringen, wenn vorhanden. 
Spendenempfehlung: 15-20 Euro pro Person.
Anmeldung ab sofort unter der Mail-Adresse 
hummel.sonja@posteo.de.
Infos zum Verein findet man auf der Homepage unter 
www.solawi-ravensburg.de.

Die Gemeinde Vogt sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen 
Mitarbeiter (m/w/d) für das Haupt-/
Standesamt und Sekretariat des Bür-
germeisters
Vollzeit- oder Teilzeit, unbefristet
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesent-
lichen die Bearbeitung von Standesamts- 

und Rentenangelegenheiten, die Friedhofsverwaltung, die Redaktion 

des Mitteilungsblattes sowie allgemeine Sekretariatsaufgaben im 
Vorzimmer des Bürgermeisters.
Weitere Informationen und Bewerbung unter:
https://www.gemeinde-vogt.de/de/rathaus/stellenangebote/
stellenausschreibungen

Theaterverein Waldburg  e.V.
Ein schwäbischer Multi-Millionär hinterlässt nicht nur seiner Toch-
ter, sondern auch seinen ehemaligen drei Liebschaften wertvolle 
Erbschaften… Also eine Villa voller Erben, doch wer kriegt was? 
Und welche Rolle spielt der Butler?
Hinterlisten, Verwechslungen und schräge Theatermomente 
machen diese rasante Komödie zu einem Abend voller Lacher! 
„Was ist mit dem Butler?“ heißt die Komödie von Michael Parker, 
angepasst von Patrick Hanser, welche der Theaterverein Wald-
burg für Sie spielt.
Besuchen Sie unsere Aufführungen und haben Sie viel Spaß!
Veranstaltungsort: Mehrzweckhalle Waldburg
Nachmittagsvorstellung
Freitag, 10. April, 14.30 Uhr
Bewirtung mit Kaffee und Kuchen.
Karten erhalten Sie an der Nachmittagskasse ab 13:30 Uhr (kein 
Kartenvorverkauf).
Eintrittspreis: Erwachsene: 10 Euro, Kinder: 5 Euro
Abendvorstellungen
Freitag, 10. April, 19.30 Uhr
Samstag, 11. April, 19.30 Uhr
Sonntag, 12. April, 18.30 Uhr
Freitag, 17. April, 19.30 Uhr
Samstag, 18. April, 19.30 Uhr
Eintrittspreis: 10 Euro
KARTENVORVERKAUF 
Am Samstag, 28.03.2026 von 9 bis 11 Uhr im Foyer der Mehr-
zweckhalle.
Ab 28.03.2026, ab 11 Uhr bis 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn: 
online unter www.theaterverein-waldburg.de.
Die Abendkasse ist eine Stunde vor Vorstellungsbeginn geöffnet. 
Reservierte Karten bitte bis 19 Uhr abholen. Die Karten werden 
an der Abendkasse bar bezahlt.
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage (www.theaterver-
ein-waldburg.de) – u.a. für den Bestuhlungsplan bzw. auf Face-
book und Instagram oder schmökern Sie in unserem Flyer.
Wir freuen uns auf Sie!

Kinderkleiderbörse in Vogt
Am 21.03.2026 von 11-13 Uhr – Einlass für Schwangere ab 
10:30 Uhr gegen Vorlage des Mutterpasses
Angeboten wird alles was Babys, Kinder, Teenager, Damen 
und Herren gebrauchen können. Baby- und Kinderkleidung 
(Gr. 50-176), Schuhe (Gr. 19-41/42), Kinderwagen, Autositze, 
Babyausstattung, Fahrzeuge, Bücher, Spielzeug, Damen- und 
Herrenbekleidung, gebrauchte Tupperware und vieles mehr! Wäh-
rend der Börse findet ein Verkauf von Kaffee, Getränken, Brezeln 
und leckerem Kuchen (auch zum Mitnehmen) statt.
Die Warenannahme für angemeldete Verkäufer und Helfer findet 
am Freitag, 20.03.26 von 17:00 - 18:30 Uhr statt.  Die Warenrück-
gabe und Auszahlung für angemeldete Verkäufer und Helfer fin-
det am Samstag, 21.03.26 von 16:30 - 17:00 Uhr statt.
Bestehen noch Fragen, kontaktiert uns gerne per E-Mail: kleider-
boerse-vogt@gmx.de
Wir freuen uns auf die Kleiderbörse und auf alle Verkäufer, Hel-
fer und Käufer.
Euer Kleiderbörse-Team

Reit- und Fahrverein Krumbach e. V.
Am Sonntag, 22. März 2026 findet ganztägig ein Late Entry 
Springturnier auf der Reitanlage in Krumbach 48 statt. Das Rei-
terstüble ist bewirtet. 
Am 28. und 29. März findet jeweils ganztägig ein Jugendturnier mit 
Qualifikation zum Oberschwaben Junioren Cup statt. Mit Bewir-
tung, Kaffee und Kuchen, Zuschauer sind herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Vollsperrung der Kreisstraße K 7995 zwischen 
Wangen i. A./Karsee und Wangen i. A./ 
Leupolz, Wohnplatz Ungerhaus vom 23.03.2026 
bis 30.04.2026
Kreis Ravensburg – Die Kreisstraße K 7995 wird zwischen 
Wangen i. A./Karsee und Wangen i. A./Leupolz, Wohnplatz 
Ungerhaus wegen Straßenbauarbeiten vom Montag, 23. März 
2026 bis voraussichtlich Donnerstag, 30. April 2026 in beide 
Fahrtrichtungen gesperrt. Der Fahrbahnbelag wird erneuert 
und es werden Arbeiten an der Straßenentwässerung sowie 
den Randeinfassungen durchgeführt. Die Umleitungsstrecke 
ist ausgeschildert und führt von Karsee über - K 8042 - L 325 
- Leupolz - L 325 - Ungerhaus und umgekehrt. Für Behinde-
rungen, welche durch die Arbeiten entstehen, bitten wir die 
Betroffenen um Verständnis

Regionalentwicklung  
Württembergisches Allgäu e. V.
Mehr als 262.000 € für unsere Region
LEADER-Steuerungskreis wählt fünf Pro-
jekte
In der Sitzung am 12.03.2026 wurden sechs 

Projekte vom Auswahlgremium beraten. Fünf davon konnten 
überzeugen und erhalten eine Förderung der EU sowie zusätz-
liche Landesmittel.
Zwei der ausgewählten Projekte lassen sich dem Themenblock 
„Wirtschafts- und Innovationsland Allgäu“ zuordnen:
In der Allgäuer Genussmanufaktur Urlau entsteht ein innova-
tives, interaktives Erlebniskonzept mit digitaler Erlebnisführung 
sowie Mitmach-Stationen das die Herstellung regionaler Produkte 
für Besucherinnen und Besucher aller Generationen anschau-
lich und spielerisch erlebbar macht. Auch das Gasthaus Hirsch 
in Aitrach wird im Rahmen des Projekts „Für das Dorf, mit dem 
Dorf“ weiterentwickelt. Das traditionsreiche Wirtshaus soll moder-
nisiert und als barrierearmer, multifunktionaler Treffpunkt für Gast-
ronomie, Veranstaltungen und Vereine langfristig erhalten werden. 
Damit wird ein wichtiger sozialer Mittelpunkt der Gemeinde gesi-
chert und gleichzeitig die regionale Wertschöpfung gestärkt.
Zwei weitere Projekte stärken das „Bürger- und KulturLand Allgäu“:
In Kißlegg-Immenried entsteht ein Erlebnisweg rund um Wild- 
und Honigbienen mit Informationsstationen, Schaukasten und 
bienenfreundlicher Bepflanzung. Ergänzt wird das Projekt durch 
einen Honigautomaten, der regionale Bienenprodukte direkt vor 
Ort anbietet und gleichzeitig Umweltbildung für Kinder, Familien 
und Gäste fördert.
In Aitrach-Treherz wird mit dem Erlebnisort „Poststation“ ein 
neuer Lern- und Begegnungsort rund um Bienen, Natur und regi-
onale Produkte geschaffen. Geplant sind unter anderem eine 
Schauimkerei, eine Wachswerkstatt sowie ein kleiner Erlebnisla-
den mit eigenen und regionalen Naturprodukten.
Ein Projekt im Handlungsfeld „Bürger- und KulturLand Allgäu“ 
wird in der Gemeinde Waldburg umgesetzt: Dort entsteht ein 
modernes Medienzentrum, das als neuer Standort der Büche-
rei neben klassischen Medien auch digitale Inhalte, kreative Tools 
und Veranstaltungsangebote bereitstellt und als offener Treffpunkt 
für Bildung, Austausch und digitale Teilhabe dienen soll.
Im späten Frühjahr wird der nächste Förderaufruf stattfinden. Wer 
seine Ideen besprechen und auf Förderfähigkeit prüfen lassen 
möchte, kann sich gerne frühzeitig bei der LEADER-Geschäfts-
stelle unter der Telefonnummer 07563 6314940 oder per E-Mail 
info@re-wa.eu melden.

Tourist Information Tettnang:  
Verlängerte Servicezeiten ab April
Ab April hat die Tourist Information Tettnang wieder länger offen. 
Die Ausweitung der Servicezeiten geht einher mit der steigenden 
Nachfrage nach Informationen und touristischen Leistungen. Im 
Frühjahr und Sommer erhöhen sich die Besucherzahlen in der 
Bodenseeregion merklich.
Das Team beantwortet gerne Fragen zu Unterkünften, Rad- und 
Wandermöglichkeiten, Schlössern, Museen und Ausflugszielen. 
Auch Gästekarten, Veranstaltungstickets oder Souvenirs von Tett-
nang und dem Bodensee erwerben Bürger und Urlauber in der 

Tourist Information.
Öffnungszeiten ab 1. April 2026
Montag - Freitag 9 - 12 Uhr und 13 - 17 Uhr
Tourist Information, Amt für Kultur und Tourismus, Stadt Tettn-
ang, Montfortplatz 2, 88069 Tettnang, +49 7542 510-500, tou-
rist-info@tettnang.de

Doppelkonzert der Musikkapelle Pfärrich und 
der Blaskapelle Gattenhofen aus dem  
Kreis Ansbach in Mittelfranken.
Wir haben heute eine Geschichte für Sie, die zeigt, wie überra-
schend Musik Menschen zusammenbringen kann. 
Stellen Sie sich vor: eine Baumpflanz-Challenge für Vereine im 
Internet – ja, genau, so eine Aktion, bei der man innerhalb weniger 
Tage einen Baum pflanzen und das Ganze online posten muss. 
Die Musikkapelle Pfärrich wurde von der Blasmusik Gattenhofen 
Ende August 2025 nominiert, hat einen Apfelbaum gepflanzt, ein 
Video dazu gedreht – und plötzlich war da mehr als nur ein klei-
ner Spaß. Aus dieser Aktion entstand ein erster Kontakt, aus dem 
wiederum die Idee für ein gemeinsames Konzert wuchs. 
Und dieses Konzert findet am 28. März 2026 in der Festhalle 
Amtzell statt. 
Einlass ist ab 19 Uhr, Konzertbeginn um 19:30 Uhr. 
Aber das ist noch nicht alles: Die Pfärricher Jugend ist ebenfalls 
mit dabei! 2022 hat unser Dirigent Elmar Eggerl Schnupperkurse 
an verschiedenen Blasinstrumenten und am Schlagzeug für Kin-
der angeboten. Daraus ist eine Jungmusikanten-Besetzung ent-
standen, die inzwischen richtig Fahrt aufgenommen hat. Nach 
Auftritten bei der Pfärricher Kirbe, dem Kinderchor-Jubiläum und 
der Pfärricher Dorfweihnacht feiern die jungen Musikerinnen und 
Musiker nun ihre große Konzertpremiere. Ein Auftritt, auf den sich 
nicht nur die Kids, sondern die ganze Kapelle freut. 
Also: Termin merken, Freunde einpacken – und einen Abend 
voller Musik genießen!

Schloss Waldburg startet in die 
neue Saison: Geschichte erleben 
auf dem Hügel, auf dem 
Geschichte lebt
Ein besonderer Ort mit großer Geschichte
Das Schloss Waldburg startet in die Saison 
2026 und lädt Besucherinnen und Besucher 
ein, einen der geschichtsträchtigsten Orte 
Oberschwabens zu entdecken. Unter dem 

Motto „Willkommen auf dem Hügel, auf dem Geschichte lebt“ 
verbindet die historische Höhenburg spannende Einblicke in die 
Vergangenheit mit einem abwechslungsreichen Erlebnisprogramm 
für Familien, Urlaubsgäste und Einheimische.  
TiM – Tag im Mittelalter
Mit dem Erlebnisformat „TiM – Tag im Mittelalter“ wird Geschichte 
lebendig. Besucherinnen und Besucher tauchen in das Alltagsle-
ben vergangener Jahrhunderte ein und erleben anschaulich, wie 
Menschen im Mittelalter lebten, arbeiteten und feierten. Zahlrei-
che Mitmachangebote machen den Besuch besonders für Fami-
lien zu einem unvergesslichen Erlebnis.
Mehr Erlebnis für Familien und Kinder
In der Saison 2026 wurde das Programm für Kinder und Fami-
lien weiter ausgebaut. 
Tägliche Kinderprogramme sorgen dafür, dass junge Gäste spie-
lerisch und spannend an die Geschichte herangeführt werden. Rit-
ter, Burggeschichten und mittelalterliche Abenteuer machen den 
Besuch auf Schloss Waldburg zu einer Zeitreise für die ganze Familie.
Museum mit neuen Führungen
Auch das Museum im Schloss wurde weiter aufgewertet. 
Sechs Führungen täglich, speziell für Kinder und Erwachsene, 
bieten spannende Einblicke in die Geschichte der Waldburg und 
ihrer bedeutenden Rolle im Reich.
•	 Zu den besonderen Themen zählen unter anderem:
•	 die Reichskrone und ihre historische Bedeutung
•	 die Waldburg als Hausburg des Bauernjörg, einer zentralen 

Figur im Bauernkrieg
•	 die berühmte Amerikakarte, eines der faszinierendsten his-

torischen Ausstellungsstücke des Schlosses
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Einzigartige Aussicht über Alpen und Bodensee
Neben den historischen Ausstellungen beeindruckt Schloss Wald-
burg auch durch seine spektakuläre Lage. Von der Altane aus 
eröffnet sich eine beeindruckende Fernsicht über die Landschaft 
Oberschwabens bis hin zu den Alpen und zum Bodensee – ein 
Panorama, das den Besuch auf dem Schloss zu einem beson-
deren Erlebnis macht.
Osterferienprogramm für Familien
Während der Osterferien erwartet Familien ein abwechslungs-
reiches Sonderprogramm mit täglichen Aktionen und Erlebnis-
sen rund um das Leben im Mittelalter.
Gauklertage über Ostern
Ein Höhepunkt der Saison sind die „Gauklertage“, ein fröhliches 
Fest mit Gauklern, Unterhaltung und mittelalterlicher Atmosphäre. 
Die Veranstaltung findet über Ostern vom 3. April bis Ostermon-
tag, 6. April 2026, auf Schloss Waldburg statt und bietet Unter-
haltung für Besucher jeden Alters.
Schloss Waldburg heißt alle Besucher herzlich willkommen – auf 
dem Hügel, auf dem Geschichte lebt.

Heimatkunde, Osterprogramm 
und Erlebnistag im Bauern-
haus-Museum in Wolfegg!
Osterferienprogramm – Der Winter ist 

vorbei! 31. März 2026 | 11:00 – 16:00 | Anmeldung nicht erfor-
derlich Ab ins Museumsbeet! Wir bauen gemeinsam Vogelscheu-
chen und bereiten Pflanzstäbe vor, stellen Samenbomben her und 
kochen Gartensuppen und -bratlinge.
Osterferienprogramm – Bald ist Ostern! 2. April 2026 | 11:00 
– 16:00 | Anmeldung nicht erforderlich Wir ziehen gemeinsam 
Osterkerzen, basteln Rätschen, malen ein Osterbild und backen 
Fastenbrezeln.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 5. April 2026 | 11:30 – 
12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie durch die wun-
derbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 historischen Gebäude 
eingebettet sind und erzählen Ihnen die Geschichten der Häuser 
sowie ihrer Bewohnerinnen und Bewohner.
Öffentliche Führung „Notzeiten auf dem Land“ 5. April 2026 | 
13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich Wir erzählen Ihnen 
von Ursachen und Zusammenhängen der verschiedenen Notzei-
ten der ländlichen Bevölkerung, demonstrieren Ihnen im Back-
haus den Erfindungsreichtum der Schwaben und zeigen Ihnen 
verschiedene Streckmittel und Ersatzstoffe, die in Hungerszei-
ten zum Einsatz kamen.
Ostern im Museum 6. April 2026 | 10:00 – 16:00 | Anmeldung 
nicht erforderlich Beim traditionellen Ostermarkt gibt es ein kun-
terbuntes Programm für die ganze Familie: Die Großen können 
sich die Ostereierausstellung ansehen oder Handwerkern wie 
dem Glasbläser über die Schulter schauen.
Osterferienprogramm – Frühjahrsputz 7. April 2026 | 11:00 – 
16:00 | Anmeldung nicht erforderlich Die Kinder können Besen 
binden und Waschmittel aus Naturmaterialien herstellen sowie 
erfahren, womit man früher gewaschen hat. Mit der “Putzrallye” 
erleben die Kinder, was zum Frühjahrsputz dazu gehört.
Osterferienprogramm – Das liebe Federvieh 9. April 2026 | 
11:00 – 16:00 | Anmeldung nicht erforderlich Bei einer Tierführung 
über das Gelände erfahren die Kinder Wissenswertes zu den Hüh-
nern und Gänsen im Museum. Beim Eier-Quiz und den Fühlkästen 
lernen sie unterschiedliche Federn und Eier kennen. Die Kinder 
dürfen die Hühner füttern und beim Hühnerzaun flicken helfen.
Verdingst – Verborgenes sichtbar machen 9. April 2026 | 19:00 
– 21:00 | Anmeldung nicht erforderlich | 4€/Person Heimatkunde, 

wie sie nicht im Schulbuch steht mit Paul Sägmüller aus Berga-
treute
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 12. April 2026 | 11:30 
– 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie durch die 
wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 historischen 
Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen die Geschichten 
der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und Bewohner.
Öffentliche Führung durch die Bauernkriegs-Ausstellung 12. 
April 2026 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich Füh-
rung durch die Ausstellung 1525 – Bauernkrieg in Oberschwaben 
Öffnungszeiten ab 19. März 2026: Dienstag bis Sonntag von 10 
bis 17 Uhr (Montag geschlossen)
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg | Vogter Str. 
4 | 88364 Wolfegg | Tel. 07527 9550-0 | info@bauernhaus-mu-
seum.de | www.bauernhaus-museum.de

Foto: Nickel

Jetzt Blut spenden und gemeinsam Versorgung 
an den Feiertagen sichern
Patient*innen aller Altersklassen sind täglich auf eine lücken-
lose Versorgung mit Blutspenden angewiesen. Für die Blut-
spende bedeuten Ferien- und Feiertage eine Herausforderung: 
Der DRK-Blutspendedienst lockt mit exklusiver Glasflasche 
als Dankeschön für die gute Tat.
Für all diejenigen, die nicht im Schichtbetrieb arbeiten, ist ein 
durch Feiertage verlängertes Wochenende eine willkommene, 
kleine Auszeit vom Alltag. Für das Blutspendewesen stellen meh-
rere aufeinanderfolgende Feiertage, eine besondere Herausfor-
derung dar – es fehlen schlichtweg Blutspenden.
Blutspenden sind nur sehr begrenzt haltbar und unverzicht-
bar. Blutspenden sind nur wenige Tage haltbar und werden 
daher an 365 Tagen im Jahr, rund um die Uhr zur Versorgung 
von Patient*innen benötigt. Durch unterschiedliche Einflussfak-
toren kommt es immer wieder zu saisonalen Schwankungen und 
Engpässen. Dass die Vorräte bedingt durch die Abwesenheit 
von Blutspender*innen in Kombination mit der kurzen Haltbar-
keit mancher Blutbestandteile vor allem innerhalb der Feier-
tagswochen im Frühjahr schnell schwinden können, bestätigt 
auch Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspende-
dienstes Baden-Württemberg – Hessen: „Während der Feier-
tage nehmen wir uns oft Unternehmungen, kleine Reisen oder 
andere schöne Dinge vor. Die Blutspende rückt dann schnell 
in den Hintergrund. Für Patient*innen ist es aber lebensnot-
wendig, dass auch dann Blut gespendet wird, wenn das Wet-
ter schön wird. Ich bitte daher alle, die können auch vor oder 
an den langen Feiertagswochenenden Blut spenden zu gehen 
und bedanke mich im Voraus!“

AKTION: Im Zeitraum vom 2. bis einschließ-
lich 7. April erhalten Spendende im Rahmen 
der mobilen Blutspendetermine eine exklu-
sive Glasflasche im DRK-Design. In 
Baden-Württemberg und Hessen werden täglich 
etwa 3.000 Blutspenden benötigt. Der DRK-Blut-
spendedienst ruft dazu auf, sich vor und wäh-
rend den Feiertagen oder dem Ferienantritt einen 
Termin zur Blutspende zu vereinbaren. 
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Weitere Informationen rund um das Thema Blut-
spende unter www.blutspende.de oder telefo-
nisch kostenfrei unter 0800 11 949 11. 
NÄCHSTER TERMIN in 88289 Waldburg 
Samstag, dem 04.04.2026
von 10:45 Uhr bis 14:15 Uhr
Festhalle, Amtzeller Straße 20

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Saisoneröffnung mit neuer Ausstellung in 
Schloss Achberg!
Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“ 
11. April – 18. Oktober Karl Hofer zählt zu den eigenständigsten 
Malern der deutschen Moderne. Zwischen Neuer Sachlichkeit 
und Magischem Realismus entwickelte er eine unverwechsel-
bare Bildsprache. Die Ausstellung zeigt über 60 Gemälde, die die 
wichtigsten Themen, die ästhetische Kraft und das ihr zugrunde 
liegende Menschenbild in Hofers Malerei präsentieren.
Ausstellungsführung 12. April 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro zzgl. 
Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung durch die Ausstel-
lung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“. Im Ausstel-
lungsrundgang Sie die Vielfalt Werke eines der eigenständigsten 
Malern der deutschen Moderne.
Öffnungszeiten ab 11. April 2026 Freitag 14 – 18 Uhr | Sams-
tag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 
85 9510 | info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise Erwachsene 8 €, ermäßigt 7 €, Familien 15 € | Schüler/
innen, Studierende 4 € | freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre

Einladung Kunst & Kultur e.V. Karsee / Wangen i. A.
„Auf der anderen Seite“
ist der Titel der ersten Ausstellung 2026 in der Treppenhausga-
lerie Karsee. Eine Einzelausstellung mit dem Künstler Hans-Pe-
ter Lübke (Ravensburg)
Eine Ausstellung mit dieser Überschrift bringt viele Sichtweisen 
mit sich und lädt zum Perspektivwechsel ein.
Zur Betrachtung ausgestellt sind:
Radierungen, die sich über mindestens zwei Jahrzehnte entwi-
ckelten, verhelfen zu einem vielfältigen Überblick.
Collagen, die Lübke in seinen damaligen jungen Jahren in Israel, 
an der Grenze zu Gaza in einem Kibbuz entwickelte. Objekte, die 
auf sein plastisches Werk verweisen, das bis heute einen Schwer-
punkt seines Schaffens widerspiegelt.
Malerei, die derzeit sich sehr mit der Landschaft im weiteren 
Sinne beschäftigt.
Zur Eröffnung der Ausstellung mit der JMS-Band
aus Wangen am Sonntag 29. März 2026 um 11 Uhr laden wir 
Sie und Ihre Freunde herzlich ein.
Natürlich fallen auch Worte. Begrüßung KuK e.V. Einführung 
in die Ausstellung Andrea Dreher M. A.
Öffnungszeiten bis 17. Mai: Freitag, Samstag, Sonn- und Fei-
ertag (bei Kaffee & Kuchen) Eintritt frei!

Vortrag über Kuren: „Mutter-Kind-Kur, Vater-
Kind-Kur und Kuren für Pflegende Angehörige“
 

 

                                                                   

                                                                   
 

 

 

 

 

                                                                    

Am Donnerstag, den 26. März wird ein 
Vortrag zum Thema „Mutter-Kind-Kur, 
Vater-Kind-Kur und Kuren für Pflegende 
Angehörige“ angeboten. Beginn ist um 
18:30 Uhr in der Aicher-Scholl-Schule, 
Hindenburgstr. 27, 88348 Bad Saulgau.
Eltern in schwierigen Lebenslagen und Pfle-
gende Angehörige stehen oft vor besonderen 
körperlichen und seelischen Belastungen. 
In dieser Veranstaltung wird über Kurange-
bote, das Antragsverfahren und mögliche 
Kosten informiert. Zudem erhalten Sie einen 
Über-blick über den Ablauf einer Maßnahme 
sowie Hinweise zu Kliniken und aktuellen 
Wartezeiten. Im Anschluss ist Zeit für Ihre 
Fragen und den Austausch.
Eingeladen sind alle Interessierte, ohne 
Eintritt und Anmeldung, um eine Spende 

wird gebeten. Referentin ist Andrea Grabherr, Koordinatorin für 
die KAG Rottenburg-Stuttgart und Leiterin der Beratungsstelle 
des Müttergenesungswerk in Ravensburg. Veranstalter ist die 
Caritas Ulm-Biberach, Kontakt: Sonja Hummel, hummel.s@cari-
tas-dicvrs.de.

Millionenförderung für Umbau der Kreisstraßen  
zwischen Wilhelmsdorf und Wilhelmsdorf/ 
Esenhausen gesichert
Eine erfreuliche Nachricht für die Gemeinde Wilhelmsdorf und die 
gesamte Region: Das Regierungspräsidium Tübingen hat dem 
Landkreis Ravensburg für den Ausbau der Kreisstraßen K7969 
und K7970 zwischen Wilhelmsdorf und Wilhelmsdorf/Esenhau-
sen eine bedeutende Finanzspritze zugesagt. Der offizielle Zuwen-
dungsbescheid bewilligt Fördermittel in Höhe von 2,79 Mio. Euro. 
Das Gesamtprojekt, mit veranschlagten Kosten von rund sieben 
Millionen Euro, zielt darauf ab, die Verkehrsverhältnisse auf die-
sem wichtigen Korridor grundlegend zu verbessern, die Sicher-
heit für alle Verkehrsteilnehmenden zu erhöhen und die Anbindung 
der Gemeinde nachhaltig zu stärken. Die Förderung unterstreicht 
die strategische Bedeutung des Vorhabens und ist das Ergebnis 
einer langfristigen Planung und eines erfolgreichen Antragsver-
fahrens, das vom Landkreis Ravensburg initiiert wurde.
 Die Finanzierung im Detail: Ein Kraftakt für die Region
Die rechtliche Grundlage für die Förderung ist das Landesge-
meindeverkehrsfinanzierungsgesetz (LGVFG), das speziell darauf 
abzielt, die Verkehrsverhältnisse in den Gemeinden zu verbes-
sern. Die Zuwendung in Höhe von knapp 2,8 Millionen Euro wird 
als nicht rückzahlbarer Zuschuss in Form einer Festbetragsfinan-
zierung gewährt. Dies bedeutet, dass die Summe verbindlich für 
das definierte Projekt „Ausbau der K7969/7970 zwischen Wil-
helmsdorf und Esenhausen“ zweckgebunden ist. Die Berech-
nung der Fördersumme basiert auf den als zuwendungsfähig 
anerkannten Investitionskosten, die vom Regierungspräsidium 
auf 4.657.044,00 Euro festgelegt wurden. Der Fördersatz beträgt 
50 % dieser Summe, ergänzt um eine Planungspauschale. Der 
verbleibende überwiegende Anteil der Gesamtkosten wird vom 
Landkreis Ravensburg als Eigenmittel getragen. Einen weiteren 
Anteil trägt die Gemeinde. Dies verdeutlicht das starke Engage-
ment der Region für dieses Projekt.
Das Bauvorhaben: Verbesserung der Verkehrssicherheit und Inf-
rastruktur
Die Baumaßnahme ist komplex und wird in mehreren Abschnit-
ten umgesetzt, um die Auswirkungen auf den laufenden Verkehr 
so gering wie möglich zu halten. Mit der Baumaßnahme wurde 
bereits im Sommer 2025 begonnen. Die Erd- und Asphaltierungs-
arbeiten am derzeitigen Bauabschnitt werden voraussichtlich 
bis Sommer 2026 abgeschlossen. Im weiteren Verlauf wird das 
Gewerbegebiet „Untere Luß“ angeschlossen. Über den genauen 
Zeitpunkt werden die Öffentlichkeit und die betroffenen Anlie-
ger/-innen rechtzeitig und gesondert informiert. Anschließend 
verlagern sich die Bautätigkeiten auf den Abschnitt zwischen der 
Ortsausfahrt Wilhelmsdorf (Esenhauserstraße) und dem Kreisver-
kehrsplatz an der L 288. Ziel ist es, den lokalen Verkehr zwischen 
der L 288 (Esenhausen Hauptstraße) und dem Gewerbegebiet 
Untere Luß zukünftig über die neu hergestellte Trasse zur L 201b 
Richtung Zußdorf oder Wilhelmsdorf zu führen.
Verkehrsführung während der Bauphase: Unvermeidbare Ein-
schränkungen
Die Umsetzung eines solch umfangreichen Bauvorhabens erfor-
dert temporäre Eingriffe in das Verkehrsgeschehen. Für die Dauer 
dieser Sperrung wird der überregionale PKW- und LKW-Verkehr 
über die eingerichtete, gut ausgeschilderte Umleitungsstrecken 
großräumig umgeleitet. Die ausgeschilderte Route führt von der 
L201b (Leonhardstraße) über die L289 (Pfrunger Straße/Riedhau-
ser Straße) zur L288 (Lengenweiler Straße) und entsprechend in 
umgekehrter Richtung. Diese Umleitung wird auch von den Linien- 
und Schulbussen sowie dem landwirtschaftlichen Verkehr genutzt. 
Für Behinderungen, welche durch die Arbeiten entstehen, bitten 
wir die Betroffenen um Verständnis.
Strategische Bedeutung für die Gemeinde Wilhelmsdorf
Für den Landkreis Ravensburg ist dieser Förderbescheid weit 
mehr als nur eine finanzielle Unterstützung für ein Bauprojekt. 
Er ist ein klares Bekenntnis des Landes zur Entwicklung des 
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ländlichen Raums und eine Anerkennung der regionalen Pla-
nungsarbeit. Die Modernisierung der Verkehrsinfrastruktur ist 
ein zentraler Baustein zur Steigerung der Lebensqualität und 
der Attraktivität des Standortes. Eine sichere und leistungsfähige 
Straßenanbindung ist essenziell für Pendler/-innen, den lokalen 
Wirtschaftsverkehr und nicht zuletzt für die Schülerbeförderung. 
Bürgermeisterin Sandra Flucht nahm diese Nachricht mit großer 
Freude auf. Der Ausbau der Kreisstraße fügt sich nahtlos in die 
Strategie ein, die Gemeinde durch gezielte Investitionen in die 
Infrastruktur zukunftsfähig zu machen. Das Projekt stärkt nicht 
nur die äußere Anbindung, sondern erhöht auch die Sicherheit im 
innerörtlichen und ortsnahen Bereich, wovon alle Bürgerinnen und 
Bürger direkt profitieren. Die enge und erfolgreiche Zusammen-
arbeit zwischen der Gemeinde, dem Landkreis Ravensburg und 
dem Land Baden-Württemberg erweist sich hier einmal mehr als 
entscheidender Faktor für den regionalen Fortschritt.

Leckeres vom Frühling – für Kinder ab 8 Jahren: 
Workshop am 9. April in Leutkirch, am 10. April 
in Bad Waldsee
 So frisch und bunt wie der Frühling wird es auch im Ernäh-
rungszentrum Bodensee-Oberschwaben, wenn die kleinen Köche 
zusammen mit den Referentinnen Andrea Geißler und Manuela 
Hofmann den Kochlöffel schwingen. Mit viel Spaß und Freude 
am Kochen werden leckere Gerichte mit allem was der Frühling 
bringt gezaubert. Das leckere Frühlingsmenü wird im Anschluss 
zusammen genossen. Der Workshop findet in Leutkirch, Wange-
ner Straße 70 am Donnerstag, den 9. April statt; am Freitag, 10. 
April wird der Workshop in Bad Waldsee, Schillerstraße 34 ange-
boten. Es werden jeweils zwei verschiedene Uhrzeiten angebo-
ten: die Gruppe am Vormittag findet von 9.30 – 12.00 Uhr und 
die Gruppe am Nachmittag von 14.00 – 16:30 Uhr statt. Für die 
Termine am Vormittag sind nur noch wenige Plätze frei. Der Bei-
trag für die Teilnahme liegt bei 7 €. Die Anmeldung sowie weitere 
Informationen sind unter www.ernaehrung-oberschwaben.de ver-
fügbar. Anmeldeschluss ist sieben Tage vor der Veranstaltung.
 Basic Cooking – zweiteiliger Grundkochkurs am 14. und 21. April
In diesem 2-teiligen Workshop für Jugendliche und junge Erwach-
sene lernen Kochanfänger/-innen vor allem Grundrezepte kennen 
und wie man sie individuell abwandeln kann. Dabei geht es im 
ersten Teil um die Zubereitung von Gemüse und Salate, im zwei-
ten Teil um Bowls, Wraps und Burger. Auch erfahren die Teilneh-
menden von Referentin Manuela Schmied etwas über Einkauf 
und Planung. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Der Work-
shop findet am Dienstag, 14. und 21. April im Ernährungszentrum 
Bodensee-Oberschwaben, Schillerstraße 34 in Bad Waldsee statt 
und beginnt jeweils um 17:30 Uhr. Der Beitrag für die Teilnahme 
liegt bei 50 €. Die Anmeldung sowie weitere Informationen sind 
unter www.ernaehrung-oberschwaben.de verfügbar. Anmelde-
schluss ist sieben Tage vor der Veranstaltung.
Babys erster Brei: Online-Vortrag am 15. April
Wie die Umstellung von Milchnahrung auf feste Nahrung gelingt, 
vermittelt Referentin Andrea Geißler im Online-Vortrag „Babys 
erster Brei“. Frau Geißler gibt praktische Tipps und beantwortet 
Fragen rund um die Nahrungsumstellung – unter anderem zum 
geeigneten Zeitpunkt und zur richtigen Beikost.
Der Online-Vortrag findet am Mittwoch, den 15. April um 18:30 
Uhr statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung sowie wei-
tere Informationen sind unter www.ernaehrung-oberschwaben.
de verfügbar. Anmeldeschluss ist drei Tage vor der Veranstal-
tung. Der Zugangs-Link wird rechtzeitig per E-Mail verschickt. 
Bei Nicht-Erhalt bis 15:30 Uhr am Veranstaltungstag kontaktie-
ren Sie bitte das Ernährungszentrum unter 07524/9748-6410.
Genuss aus der Heimat - Kohlrabi: Online-Vortrag am 22. April
Im Format „Genuss aus der Heimat“ stellt das Ernährungszentrum 
Bodensee-Oberschwaben Highlights der Saison bzw. der Region 
vor. Am Mittwoch, 22. April um 18:30 Uhr nimmt die Referentin 
Monika Wessle dabei in 90 Minuten Kohlrabi unter die Lupe. Mit 
Rezepten, die die Teilnehmenden nach der Online-Vorführung 
erhalten, wird die Lust auf Kohlrabi geweckt.  
Technische Voraussetzung: gute und stabile Internetverbindung 
(WLAN-Verstärker oder LAN-Kabel), Browser (Chrome, Fire-
fox, Internet Explorer, Edge). Die Teilnahme ist kostenfrei. Die 
Anmeldung sowie weitere Informationen sind unter www.ernaeh-

rung-oberschwaben.de verfügbar. Anmeldeschluss ist drei Tage 
vor der Veranstaltung. Der Zugangs-Link wird rechtzeitig per 
E-Mail verschickt. Bei Nicht-Erhalt bis 15:30 Uhr am Veranstal-
tungstag kontaktieren Sie bitte das Ernährungszentrum unter 
07524/9748-6410.

Den Profikiller beauftragt und die 
Liebe gefunden 
Das Theater geht weiter: Am Freitag, 20. 
März, zeigt die Württembergische Landes-
bühne Esslingen das Stück „I Hired a Contract 
Killer“ des finnischen Autors und Regisseurs 
Aki Kaurismäki in der Wangener Stadthalle. 
Beginn ist um 20 Uhr. Die Geschichte han-
delt von Henri Boulanger, der am Ende einer 
Pechsträhne seinem Leben ein Ende setzen 
will. Als er alles versucht und nichts mehr zu 

verlieren hat, traut er sich, eine Frau anzusprechen. Damit gerät 
sein eigentlicher Plan ins Wanken. Kaurismäki hat einen feinen 
Sinn für Verlierer und melancholische Situationen, humorvolle 
Konstellationen und absurde Wendungen.
Henri Boulanger ist ein Pechvogel. Als ihm sein Job fristlos gekün-
digt wird, sieht er keinen Ausweg mehr und will seinem Leben 
ein Ende setzen. Doch selbst der Suizid will ihm nicht gelingen. 
Der Haken für den Strick, den er bereits um den Hals gelegt hat, 
reißt aus der Decke, der Tod mit dem Kopf im Gasofen wird von 
den Stadtwerken boykottiert. Also heuert Henri einen Auftrags-
killer an, der seinem Leben professionell ein Ende setzen soll. Da 
Henri Boulanger nichts mehr zu verlieren hat, hat er zum ersten 
Mal im Leben den Mut, eine Frau anzusprechen – zusätzlich ermu-
tigt durch ein paar Schnäpse. So lernt er die Blumenverkäuferin 
Margaret kennen und auf einmal scheint das Leben doch irgend-
wie wieder lebenswert. Wäre da nicht der Auftragskiller, der sei-
nen Teil der Verabredung natürlich einhalten will. Catja Baumann 
führt Regie und bringt die tragisch-komische Filmvorlage mit eini-
gen Kniffs auf die Bühne. Dafür nutzt sie unter anderem originale 
Anweisungen aus Kaurismäkis Drehbuch von 1990.
Für die Bühne ist Christian Held verantwortlich. Die Kostüme 
kommen von Gwendolyn Bahr und die Musik von Adrian Sieber. 
Es spielen Daniel Großkämper, Claire Hordijk, Reinhold Ohnge-
macht, Reyniel Ostermann und Kim Patrick Biele. Das Stück dau-
ert ca. 90 Minuten, es gibt keine Pause.
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tourist@
wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Kasse vor Ort 
ab 19 Uhr. Schülerinnen und Schüler erhalten ab 15 Minuten vor 
Beginn (gegen Nachweis) Restkarten für 4 EUR. Schulklassen 
melden sich bitte vorher beim Kulturamt Wangen, kulturamt@
wangen.de, 07522 74241.
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Praxis Dr. Rösch
Am Kromerbühl 12, 88285 Bodnegg

                                                              geschlossen.
Vertretung:

Landärzte Amtzell, Dr. Brehm Grünkraut, 
Dr. Pommer Primisweiler, Dr. Kipp Neukirch

vom 01.04.26 bis einschließlich 17.04.26

ÄRZTE
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Lösung: Kartenverteilung: bekannt Vorhand gewinnt Pik wie dargestellt mit 64 Augen. Dabei war 
Kreuz-König von Hinterhand im 7. Stich verhängnisvoll. Klar war doch: Vorhand musste noch dreimal 
Trumpf besitzen – und was noch? Falls auch Karo-Ass, haben die Gegner keine Gewinnchance! Aber 
immer, wenn es in Mittelhand sitzt, schließlich hat man ja schon 49 Augen. Also Herz-9 auf den Tisch! 
Sticht Vorhand, kann Mittelhand Kreuz-8 abwerfen, um auf Kreuz-Dame das Karo-Ass einzubinden. 
67! Abwerfen? 63! So oder so – Vorhand kann hier eigentlich nicht gewinnen.

Skataufgabe Nr. SK 1023

Kartenabbild: Kreuz-Bube, Pik-Bube, Herz-Bube; 
 Pik-10, -König, -7; Kreuz-Dame, -7; Herz-Dame, -8

Entscheidender Fehler im Gegenspiel

Mit diesem Blatt spielt Vorhand nach dem Drücken 
(Karo- König, -9) Pik. Mittelhand besitzt dazu Pik-Ass, 
-9; Kreuz-10, -8; Herz-10, -7; Karo-Ass, -10, -Dame, -7, und 
Hinterhand hat Karo-Bube; Pik-Dame, -8; Kreuz-Ass, 
-König, -9; Herz-Ass, -König, -9; Karo-8. Vorhand schau-
kelt dieses eher dürftige Spiel bei folgendem Verlauf 
mit 64 Augen nach Hause:
1. V Kreuz-Bube M Pik-9 H Karo-Bube (+4)
2. V Pik-Bube M Pik-Ass H Pik-8 (+13)
3. V Herz-Bube M Karo-7 H Pik-Dame (+5)
4. V Herz-8 M Herz-10 H Herz-Ass (–21)
5. H Herz-König V Herz-Dame M Herz-7 (–7)
6. H Kreuz-Ass V Kreuz-7 M Kreuz-10 (–21)
7. H Kreuz-König V Kreuz-Dame M Kreuz-8 (–7)
Reststiche für Alleinspieler   (+38)
Skat   (+4)
     (+64)
Frage: Wer von den Gegenspielern hat in welchem 
Stich welchen entscheidenden Fehler begangen, ohne 
den der Alleinspieler nie hätte gewinnen können?

brot-fuer-die-welt.de/saatgut

Satt ist gut. Saatgut ist besser.

Werde Wunscherfüller:in
Jetzt helfen und spenden!

Stichwort: 
Anzeige Wünschewagen

www.wuenschewagen.de



Amtsblatt der Gemeinde Bodnegg� Nummer 12 

Buchmann GmbH  -  88287 Grünkraut-Gullen  -  Kaufstraße 6 - 8

1,99 €Aktion 100 g

2,99 €Aktion 1 Stück

1,49 €Aktion 100 g

1,19 €Aktion 100 g

1,19 €Aktion 100 g

2,19 €Aktion 100 g

1,19 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

Bratensoße
Stange à 500 g
im SB-Pack

Haussteak 
2 Stück à ca. 180 g 
im SB-Pack

Gulasch / Oberkeule /
Rollbraten
von der Pute

Schinkenspeck
vom LandSchwein,
aromatisch geraucht

Fleischkäse-Brät fein
feinwürzig, zum
Selberbacken

Basler Schübling im
Speckmantel
ideal zum Grillen

Geschnetzeltes
vom  Schwein,
zart und mager

Rinder-Rouladen
offen oder gerollt

SB-Angebote  in unserer Kühltheke:

Wochen-Angebot
23.03. - 28.03.2026

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt“ Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 19.03. bis Samstag, 21.03.26

Schaschlikpfanne fertig gewürzt 100 g 1,59 €

Siedfl eisch von der Rippe 100 g 1,39 €

Weißwürstle wohlschmeckend 100 g 1,39 €

1a Hinterschinken 100 g 2,09 €

Nudelsalat 100 g 1,35 €

 

 

 

trilago gmbh
Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

boden    |    parkett    |    sonnenschutz    |    raumtextilien

IHR SPEZIALIST FÜR GLAS- UND LAMELLENDÄCHER

Besuchen Sie unsere Ausstellung in 
Tettnang-Tannau

Deine Top-Ausbildung

Bei uns erwartet dich:
- Ein tolles, sympathisches Praxis-Team
- 30 Tage Urlaub
- 2 freie Nachmittage pro Woche
und vieles mehr

Interesse? 
Dann bewirb dich jetzt per Mail oder Post.

Broner Platz 6 | D-88250Weingarten | post@drhanser.de

Zahnmedizinische
Fachangestellte (ZFA) (m/w/d)
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GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT


